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- MGV Grünebach - Gemischter Chor Dünebusch
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- MGV Kirchen - Gemischter Chor Wallerhausen

Musikalische Begleitung erstmalig auf unserem Herbstfest
„Querbeet“ alias Frank Brucherseifer

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Rettungsdienst
Krankentransport
112

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
0180 5/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■	freitags 14 bis 18 Uhr 
■	samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■	mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
■	an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr 
■	an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag
	 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

Wenn ohne unmittelbare 
Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche 
Schäden zu befürchten sind, 
ist der Rettungsdienst unter 112 
zu alarmieren.  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Apothekennotdienst 
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen 
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser
Kinderärztlicher Notdienst 
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■	 von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■	 von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■	 an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr 
	 bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITENBEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Polizei Notruf 110	
Feuerwehr Notruf 112

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke nach Anwahl 
der o. a. Nummer, ergänzt durch die Postleitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg)	 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen	 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)	 01805/258825 57581

Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet
unter www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.
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Stadtführungen/geführte Wanderungen  
im Wisserland
Termine auf wisserland.de/veranstaltungen
Übersicht auf wisserland.de/führungen
Anmeldungen: Tourist-Information Wisserland,
RegioBahnhof, Bahnhofstr. 2, 57537 Wissen,
Tel. 02742 2686, Mail: info@wisserlandtouristik.de

Quatsch Comedy Club im Kulturwerk

ON TO
UR

ON TO
UR

DIE LIVE SHOWWWWWWWWWWW
DEUTSCHLANDS BEKANNTESTE STAND-UP-COMEDY SHOW

 Reservix.deTickets:

10. OKTOBER 2024
20:00 UHR IN WISSEN

EINLASS AB 19:00 UHR

Deutschlands bekannteste Comedy-Show  
geht auf Tour
Mach keinen Quatsch... haben Sie gesagt! Das war 1992 
und der Grundstein für Stand-Up-Comedy in Deutsch-
land wurde gelegt. Eine einzigartige Erfolgsgeschichte 
begann. Ob in Berlin oder in den anderen Club-Standor-
ten, ob bei Gastspielen, bei Open Airs oder bei den be-
rühmten TV-Aufzeichnungen, vor dem großen Q tritt 
die Crème de la Crème der deutschen Comedy-Szene 
auf. Heute wie damals gilt: Lach doch mal!

In Deutschlands bekanntester Stand-Up-Comedy Show, 
die Quatsch Comedy Club Live Show, sorgen ein Mo-
derator und vier Comedians für reichlich Lacher und ei-
nen unvergesslichen Abend. Erlebt Comedy so, wie sie 
sein muss: unzensiert, hautnah und vor allem live! Hier 
werden eure Lachmuskeln strapaziert. 

Durch die Mischung aus ganz unterschiedlichen Hu-
morrichtungen hat hier wirklich jeder was zum Lachen. 
Mit dabei sind:

Moderatorin Jacky Feldmann - jung, frech, unverblümt 
gilt Sie als eine der Durchstarterin einer neuen Genera-
tion von Comedians und Comediennes. 

Dem jungen Publikum dient sie als Identifikationsfigur, 
den älteren Zuschauern gibt sie wiederum einen faszi-
nierenden Einblick in das Leben einer jungen Frau.

Alicja Heldt - freche Hamburger Deern mit polnischen 
Wurzeln: Wenn sie aus ihrem Leben erzählt, dann tut sie 
das mit vollem Körpereinsatz und ganzem Herzen. Das 

Publikum schätzt ihre offene und ehrliche Art, auch wenn es manchmal unter die Gürtellinie geht. Alicja ist ein Kum-
pel, eine Lady und ein Witzbold. Irgendwie alles in einem.

Fee Brembeck - Comnedienne, Poerty Slammerin, Autorin, studierte Opernsängerin: All diese Talente verbindet Fee 
kongenial und alles birgt enormes Potenzial für ihre Geschichten.

Toby Käp - er versteht die Welt nicht mehr: 
Der aus der Eiffel stammende Toby Käp hat zwei Handicaps: er ist hörgeschädigt und Mamas Liebling. Mal absurd, 
mal nachdenklich, mal grenzwertig, doch am Ende immer pointiert und authentisch lässt er unaufhörlich 
aufhorchen.

Achim Knorr - in Würde albern: Mit seiner Gitarre schüttelt er eingängige Melodien aus dem Ärmel und platziert 
diese versiert in seinem brillantes Musik-Kabarett. 
An der einen oder anderen Stelle blitzt ein Hauch von vordergründig-naivem, aber hinter-sinnigem Humor.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 10. Oktober 2024 um 20 Uhr 
im kulturWERKwissen, 

Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen statt. 
Reservierte Sitzplätze sind im Vorverkauf für 36,50 Euro unter 

kulturwerk-wissen.de, in allen Reservix-Vorverkaufsstellen (z.B. der buchladen, Maarstraße in Wissen) sowie bei 
der Ticket-Hotline 069 90 28 39 86 erhältlich. 

Der Einlass und die Abendkasse sind ab 18:30 Uhr geöffnet. 
Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH mit Unterstützung der Wissener eigenART.
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Liedermacherabend im KulturFoyer
Martin Steinmann und Stefan Bender eröffnen eine neue Reihe 

der Wissener eigenART
Der gebürtige Wissener Martin Steinmann freut sich darauf, end-
lich ein Konzert in seiner Heimatstadt zu geben. Seit einigen Jah-
ren spielt Martin im Betzdorfer Raum regelmäßig ausverkaufte 
Konzerte. Mit viel Humor und Spielfreude schafft er es durch seine 
selbst komponierten Lieder bei den Zuhörern Filme im Kopf ent-
stehen zu lassen, die diese so schnell nicht mehr vergessen. 

Mal sieht man ihn verzweifelt mit einer Dachlatte durch den Baumarkt 
irren, dann erklärt er die Liebe zu seiner alten Kaffeemaschine… 
Mit viel Wortwitz, Textdichte und Selbstironie schafft er es, ohne 
die Moralkeule auspacken zu müssen, Themen des ganz normalen 
Alltags auch kritisch anzusprechen.

Martin (Gitarre) wird von Stefan Bender (Bass) begleitet. 

Mit Stefan hat er einen idealen Sidekick gefunden, der den Liedern 
musikalisch ein Fundament gibt und der es schafft durch seine ruhige 
und trockene Art Martin immer wieder auf den Boden der Tatsa-
chen zurückzuholen.

Mit dem Konzert am Freitag, den 11. Oktober 2024 startet die 
Wissener eigenART die neue Veranstaltungsreihe „KulturFoyer“ 
und verspricht besondere Konzerte mit begrenzten Platzkapazitä-
ten und Wohnzimmeratmosphäre im Foyer des kulturWERKwissen, 
Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen. Eintrittskarten (freie Platz-
wahl) sind im Vorverkauf für 18 Euro unter kulturwerk-wissen.de, in 

allen Reservix-Vorverkaufsstellen (z.B. der buchladen, Maarstraße 
in Wissen) sowie bei der Ticket-Hotline 069 90 28 39 86 erhältlich. 
Der Einlass und die Abendkasse sind ab 19:00 Uhr geöffnet. 

Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH mit Unterstützung 
der Wissener eigenART.

(Custom)

Viera Blech präsentiert Blasmusik der Spitzenklasse aus Tirol
Anlässlich des Jubiläums 100 Jahre Kreismusikverband Altenkirchen kommt eine der besten Formationen 

des gesamten deutschsprachigen Blasmusikgenres ins Wissener Kulturwerk

� Foto: Klaus Mittermayr

Viera Blech wurde 2004 als Quartett gegründet und setzt sich 
aktuell aus sieben hochkarätigen Musikern zusammen. 

Die Musiker haben alle ein Musikstudium absolviert und sind 
international als Instrumentallehrer oder freischaffende Künst-
ler und Komponisten tätig.

Martin Scharnagl ist der Leiter der Gruppe, die durch seine 
zahlreichen Eigenkompositionen und Arrangements einen un-
verwechselbaren und einzigartigen Stil erhält. Die erfolgreiche 
Tiroler Formation hat bereits zehn CDs veröffentlicht, die alle 
im Tonstudio von den Musikern selbst produziert wurden.

Viera Blech hat sich in den vergangenen Jahren durch etliche 
Auftritte in ganz Europa, Festivals wie „Woodstock der Blasmu-
sik“ und nicht zuletzt durch eigene große Hits wie „Von Freund 
zu Freund“, „Augenblicke“, „Euphoria“ oder „Düsco Hüt“ inter-
national einen klingenden Namen in der Blasmusikszene 
gemacht.

Die Vollblutmusiker verblüffen mit Stilsicherheit in allen Genres, 
atemberaubenden Soli, Virtuosität und Vielseitigkeit. 
Zum Erfolgsrezept der außergewöhnlichen Blasmusikformati-
on zählt zudem eine ordentliche Portion Humor und ein hoher 
Spaß- und Unterhaltungsfaktor.

Ob Festzelt, Festival oder Konzertsaal - Presse und Publikum 
sind sich einig: „Sie entkräften alle Vorurteile über Blasmusik 
und hinterlassen bei ihren Auftritten scharenweise begeisterte 
Fans“, „Virtuos und sympathisch“... jährlich rund 50 Konzerte in 
ganz Europa, zahlreiche Radio- und Fernsehauftritte sowie 
Einladungen zu großen Blasmusikfestivals im In- und Ausland 
bestätigen den Erfolg der Ausnahmemusiker.

Das Konzert findet 
am Samstag, den 12. Oktober 2024 um 20 Uhr 

im kulturWERKwissen, 
Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen statt. 

Eintrittskarten (freie Platzwahl, Steh- und Sitzplätze) 
sind im Vorverkauf für 17,50 Euro unter 

kulturwerk-wissen.de, in allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
(z.B. der buchladen, Maarstraße in Wissen) sowie bei der 

Ticket-Hotline 069 90 28 39 86 erhältlich. 
Der Einlass und die Abendkasse sind ab 19 Uhr geöffnet. 

Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation 
mit dem Kreismusikverband Altenkirchen e.V.
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Aktiv-Messe „Erlebnis Natur“  
Wissen – Seit Jahren der Termin für Naturfreunde

Die Naturregion Sieg lud am Sonntag (15. September) wieder in das Kulturwerk Wissen ein. Bereits vor der offiziellen 
Eröffnung strömten die Besucher in die Halle und auf die Fläche rund um das Kulturwerk. 

Neben der Ausstellung wurde ein Vortragsprogramm und Gästeführungen angeboten.

Die Messe bietet für Einheimische und Touristen einen Über-
blick über die zahlreichen Angebote, die die Region zu bieten 
hat. Genannt seien hier der Auenlandweg oder der Westerwald-
Steig. Für Fahrradtouristen bietet die Region ein großes Ange-
bot von Strecken der unterschiedlichsten „Schweregrade“, so 
die Vertreter der Naturregion.

Landrat Dr. Peter Enders, der die Messe, gemeinsam mit Bürger-
meister Berno Neuhoff eröffnete, begrüßte die Aussteller und 
die Verantwortlichen. Er ging auf die große Vielfalt der ausge-
stellten Produkte und Wanderwege, die auch länderübergrei-
fend angelegt wurden, ein. Das „Grenzgebiet“ Rheinland-Pfalz/
NRW sei, mit all seiner Vielfalt und seinen Unterschieden, einen 
Besuch wert, so der Landrat. All diese Wege verbinden die 
Landkreise Rhein-Sieg und Altenkirchen und tragen so zum 
touristischen Erlebnis bei. Er dankte den Wegepaten, die ehren-
amtlich die Wege pflegen und ausschildern. Enders ging auch 
auf das „touristische Backoffice“ in der Kreisverwaltung ein. Die 
Weiterentwicklung der Touristik, gelegen in der Nähe der Met-
ropolregionen Köln und dem Rhein-Main-Gebiet, sei, so En-
ders, ein Ziel aller Akteure. Ein „Pfund“, mit dem man Wuchern 
könne, sei in Wissen der direkte Zugang zum Bahnverkehr.

Eröffnung der Messe durch Landrat Dr. Enders und Verbandsbür-
germeister Neuhoff 
Verbandsgemeindebürgermeister Berno Neuhoff ging auf die 
Vergangenheit des Walzwerkes ein. „Herbert Grönemeyer singt 
‘Bochum du hast einen Pulsschlag aus Stahl’. Wir haben hier 
einen Pulsschlag aus Blech. Bis 1995 wurde hier Blech gewalzt, 
alles, was die Marken Glücksklee oder Bärenmarke ausmachte: 
Das Weißblech kam aus diesen Hallen“. 

Neuhoff zeigte auch auf, dass die Wege und Naturschönheiten 
nicht nur für die Touristen, sondern auch für die „Einheimi-
schen“ spannend seien. Auch der Bürgermeister dankte den 
Verantwortlichen und den Ausstellern, die aus vielen Bereichen 
kamen. „Der Landkreis hat rund 230.000 Übernachtungen, die 
Verbandsgemeinde Wissen 40.000. Tourismus ist ein Wirt-
schaftsfaktor, wir müssen digitaler werden“, so Neuhoff. Beide 
Redner freuten sich darüber, dass die Verbandsgemeinden, der 
Kreis Altenkirchen und der Rhein-Sieg-Kreis touristisch an ei-
nem Strang ziehen.

Ehrung der ehrenamtlichen Wegepaten
Im Außenbereich des Kulturwerks gab es neben Wildgrillwurst, 
die mobile Waldschule, Sägekettenkünstler und Alpakas zu be-
staunen. Für die jüngsten Besucher waren zwei Hüpfburgen 
aufgebaut worden. Die Verantwortlichen waren erfreut über die 
große Anzahl der interessierten Besucher. (kkö)

Fotos: Klaus Köhnen und Jochen Stentenbach
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5. Dienstleistungsauftrag zur Unterstützung im Rahmen der Um-
setzung der NIS2-Richtlinie (The Network and Information Secu-
rity (NIS) Directive); Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Bür-
germeisters gemäß § 48 Gemeindeordnung (GemO)

6. Erwerb von Softwarelizenzen; Bekanntgabe einer Eilentschei-
dung des Bürgermeisters gemäß § 48 Gemeindeordnung (GemO)

Die Sitzung findet zu den Tagesordnungspunkten 1 und 2 gemein-
sam mit der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, Wirtschaft 
und Soziales der Stadt Wissen statt.

Berno Neuhoff, Bürgermeister

Stadt
Wissen

	■ Bekanntmachung
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, Wirtschaft und 
Soziales der Stadt Wissen am 09.10.2024
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: „Multifunktionshalle“ kulturWERKwissen,

Walzwerkstraße 22, 57537 Wissen
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Sicherheitslage in der Verbandsgemeinde Wissen:

a) Vorstellung der Kriminalstatistik durch die Polizei
b) Vorstellung der jährlichen Einsatzstatistik des Ordnungsamtes

2. Mitteilungen
Die Sitzung findet gemeinsam mit der Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses, Bauen und Zukunft der Verbandsgemeinde Wissen statt.

Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde
Wissen

	■ Bekanntmachung
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, Bauen 
und Zukunft der Verbandsgemeinde Wissen am 09.10.2024
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: „Multifunktionshalle“ kulturWERKwissen, 

Walzwerkstraße 22, 
57537 Wissen

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Sicherheitslage in der Verbandsgemeinde Wissen:

a) Vorstellung der Kriminalstatistik durch die Polizei
b) Vorstellung der jährlichen Einsatzstatistik des Ordnungsamtes

2. Mitteilungen
3. Grundsatzbeschluss über die Gründung einer Zentralen Verga-

bestelle im Rahmen einer interkommunalen Zusammenarbeit
4. Richtlinie über die Förderung der ehrenamtlichen Tätigkeiten in 

der Freiwilligen Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen

Die Online-Ausgabe unseres Mitteilungsblatts 
finden Sie hier:

www.wisserland.de/mitteilungsblatt

Frontmann der HÖHNER Patrick Lück übernimmt 
Schirmherrschaft des 55. Wissener Jahrmarktes

Patrick Lück, der Frontmann der 
Kölner Kultband HÖHNER, er-
öffnet am 5.10.2024 um 10:30 
Uhr den 55. Jahrmarkt in Wissen 
� Foto: Marcel Brell

Mit großer Freude gibt der 
Wissener Jahrmarkt be-
kannt, dass Patrick Lück, 
Frontmann der kölschen 
Kultband HÖHNER, die 
Schirmherrschaft für die 55. 
Ausgabe des Marktes 
übernimmt.

Der diesjährige Wissener 
Jahrmarkt am 5. und 
6.10.2024, einer der Höhe-
punkte des regionalen Ver-
anstaltungskalenders, steht 
unter einem besonderen 
Stern: Patrick Lück, der cha-
rismatische Frontmann der 
Kölner Kultband HÖHNER, 
übernimmt die 
Schirmherrschaft

für die 55. Ausgabe des 
Marktes. Die Eröffnungsfeier 
findet am 5.10.2024 um 
10:30 Uhr auf dem Platz des 
Wissener Jahrmarktes statt.

Patrick Lück, geboren am 
8.11.1976, blickt auf eine be-
wegte Karriere als Musiker 
zurück. In Wissen an der 
Sieg ging er zur Schule und 
absolvierte eine Ausbildung 
im Bankwesen. 

Bereits als Kind zeigte sich seine Leidenschaft für Musik, die sich 
später in einer beeindruckenden

Karriere manifestierte. Nach ersten Erfolgen im Schulchor und ei-
nem entscheidenden Talentwettbewerb 1999 des Radiosenders 
RPR1, der ihn zum Newcomer des Jahres kürte, entschied er sich 
2004, den sicheren Job als Banker gegen eine Karriere als Sänger-
einzutauschen.  

Es folgten unzählige Live-Auftritte, Kollaborationen mit namhaften 
Künstlern und schließlich die Übernahme der Rolle des Frontmanns 
der HÖHNER Ende 2021.

Für den Wissener Jahrmarkt bedeutet die Schirmherrschaft von 
Lück eine tatkräftige Unterstützung eines besonderen Projektes: 
Der Jahrmarkt Wissen e.V. hat sich zum dritten Mal entschieden, 
das Don Bosco Zentrum in Nochchiyagama, Sri Lanka, zu fördern. 
Das

Zentrum, das als Wohnheim mit angeschlossenem Schul- und Aus-
bildungszentrum fungiert, soll eine Solaranlage erhalten, um seine 
Energieversorgung nachhaltig zu sichern und zu erweitern.

Die geplante Solaranlage wird nicht nur den gesamten Energiebe-
darf des Zentrums decken,sondern auch überschüssige Energie ins 
öffentliche Netz einspeisen und so zusätzliche Einnahmen generie-
ren. Mit einer Leistung von 100 kWp wird die Anlage zudem die

Ausbildungsinhalte des Zentrums bereichern, indem sie in die Elek-
trotechnikausbildung integriert wird. 40 Auszubildende im Jahr 
werden künftig im Bereich der Solarenergie geschult und so opti-
mal auf die Anforderungen eines modernen Arbeitsmarktes 
vorbereitet.

Der erwartete jährliche Gewinn von ca. 11.400 Euro aus der Strom-
einspeisung soll den laufenden Betrieb des Zentrums sichern.

Um dieses ambitionierte Projekt zu realisieren, hat Don Bosco Mon-
do e.V. aus Bonn einen Förderbetrag von 80.675 Euro beim Jahrmarkt 
Wissen e.V. beantragt. Die Solaranlage soll nicht nur einen bedeuten-
den Beitrag zum Umweltschutz leisten, sondern auch die

Abhängigkeit des Zentrums von fossilen Brennstoffen reduzieren 
und langfristig Kosten einsparen.

Der 55. Wissener Jahrmarkt verspricht auch in diesem Jahr wieder 
ein besonderes Erlebnis für alle Besucher zu werden. Die Eröffnung 
durch Patrick Lück am 5.10.2024 um 10:30 Uhr wird zweifellos ein 
Highlight sein und den Auftakt zu einem bunten und vielfältigen 
Markttreiben geben, das Tradition und Innovation auf einzigartige 
Weise verbindet.

Text: Julia Bender, Jahrmarkt Wissen e.V.
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	■ Altersjubilare
29.09.1949 Huwer, Peter

57537 Wissen ST Schönstein ����������������������������� 75 Jahre
27.09.1954 Kastell, Friedhelm

57581 Katzwinkel (Sieg) �������������������������������������� 70 Jahre

Jugend- und Schulnachrichten
	■ Schulgemeinschaft  
der IGS Hamm/Sieg triumphiert  
beim Französisch-Wettbewerb

Die Schulgemeinschaft der Integrierten Gesamtschule (IGS) Hamm/
Sieg darf sich über einen bemerkenswerten Erfolg freuen. 
Die Schülerinnen und Schüler des Französischkurses 10 des Schuljahres 
2023/24 unter der Leitung von Petra Oxen haben den ersten Preis im 
Wettbewerb „Schneller, höher, stärker! 
Sport als gemeinsame Sprache“ des Partnerschaftsverbands Rhein-
land-Pfalz/4er Netzwerk gewonnen.
Der Sieg wurde mit einem kreativen Video zum Thema 
„Fußball“ errungen, das bei der Jury großen Anklang fand. 
Die feierliche Preisverleihung fand am Mittwoch, dem 11. September 
2024, in Begleitung von Schulleiterin Diana Nentwig im Institut Fran-
çais in Mainz statt. 
Während der Heimfahrt von der Veranstaltung sprudelten bereits 
viele neue Ideen bei den Schülerinnen und Schülern, wie das 
Preisgeld von 600 Euro in diesem Schuljahr für ein weiteres Projekt 
mit Bezug zur französischen Sprache genutzt werden könnte.

Stolz halten die Schülerinnen des Französischkurses ihre Urkunde in 
der Hand.� Foto: Diana Nentwig

Weitere Informationen sowie Fotos zum Wettbewerb und der 
Preisverleihung sind auf der Webseite des Partnerschaftsverbands 
unter https://www.partnerschaftsverband.de/aktuelles-termine 
verfügbar.

(Incinur Zeycan)

Sonstiges
	■ Ortsübliche Bekanntmachung

über die öffentliche Bekanntgabe der Bestimmung und Abmarkung 
von Flurstücksgrenzen in der Stadt Wissen
In der Gemarkung Wissen, Flur 4, Flurstück 60/6 und in der Flur 7, 
Flurstücke 2/4, 102/5, 114/7, 126/7, 127/4 und 128/2 wurden die 
Flurstücksgrenzen aus Anlass einer Liegenschaftsvermessung auf 
Antrag bestimmt und abgemarkt. 
Über diese Maßnahmen wurde am 16.09.2024 eine Niederschrift 
(Grenzniederschrift) angefertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche Vermes-
sungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572, BS 219-1), in 
der jeweils geltenden Fassung, werden den Eigentümerinnen, Eigentü-
mern und Erbbauberechtigten der Flurstücke, Gemarkung Wissen, Flur 4, 
Flurstück 60/6, Flur 7, Flurstück 2/4 die im Grenztermin nicht anwesend 
waren;Flur 7, Flurstück 102/5; Flur 7, Flurstück 126/7; Flur 7, Flurstück 
127/4 und Flur 7, Flurstück 128/2 die in der Grenzniederschrift näher be-
zeichneten Maßnahmen öffentlich bekannt gegeben.  Der verfügende Teil 
der Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut: Die bestehenden, bereits 
festgestellten Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem Ergebnis der 
Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, wiederhergestellt. Die 
Grenzpunkte werden auf der Grundlage der Entscheidung nach Nummer 
1 Buchstabe c, wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt.
Die in Übereinstimmung mit dem Nachweis des Liegenschaftskatasters 
vorgefundenen Grenzmarken sind in der Skizze in schwarz dargestellt. 
Eine erneute Abmarkung der so dargestellten Punkte wurde aus 
Zweckmäßigkeitsgründen unterlassen.
Der Grenzpunkt 20  wurde nicht zentrisch abgemarkt, weil dies wegen 
eines Schaltkastens nicht möglich ist.
Der Grenzpunkt wurde, wie in der Skizze dargestellt, mit einem Abstand 
von 1,00 m zum jeweiligen Grenzpunkt exzentrisch abgemarkt.
Der Grenzpunkt 21  wurde nicht zentrisch abgemarkt, weil der Punkt 
in den Bereich eines Gebäudes fällt. Der Grenzpunkt wurde, wie in 
der Skizze dargestellt, mit einem Abstand von 2,00 m zum jeweiligen 
Grenzpunkt exzentrisch abgemarkt.
Der Grenzpunkt 22  wurde nicht zentrisch abgemarkt, weil der Punkt in 
den Bereich eines Gebäudes fällt. Der Grenzpunkt wurde, wie in der 
Skizze dargestellt, mit einem Abstand von 2,00 m zum jeweiligen 
Grenzpunkt exzentrisch abgemarkt. Die Abmarkung der Grenzpunkte 
1  bis 15  wird aus folgenden Zweckmäßigkeitsgründen dauernd 

unterlassen: Diese Grenzpunkte sind durch Gebäudepunkte hinreichend 
gekennzeichnet.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 11.10.2024 bis 11.11.2024 
bei Dipl. Ing. Ulrich Pfeiffer, Öffentlich best. Vermessungsingenieur, 
Alexanderring 9, 57627 Hachenburg ausgelegt und kann während 
der Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag von 08.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, am Freitag von 08.00 Uhr bis 14.30 Uhr eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesverwal-
tungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S. 
308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Januar 2003 (BGBl. I 2003, 102; FNA 
201-6), in den jeweils geltenden Fassungen, nach Ablauf von zwei Wo-
chen nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe und die Grenzniederschrift 
können auch im Internet unter
https://pc-vermessung.de/oeffentliche-bekanntgaben/
eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die in der Grenzniederschrift enthaltenen Entscheidungen 
kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2  

des Verwaltungsverfahrensgesetzes
oder
2. schriftlich oder zur Niederschrift bei

Dipl. Ing. Ulrich Pfeiffer, Öffentlich best. Vermessungsingenieur
Alexanderring 9, 57627 Hachenburg,

erhoben werden.
Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kommu-
nikation mit Dipl. Ing. Ulrich Pfeiffer, Öffentlich best. Vermessungs-
ingenieur, Alexanderring 9, 57627 Hachenburg finden Sie unter https: 
//www.pc-vermessung.de/elektronische-kommunikation.

gez.
Dipl. Ing. Ulrich Pfeiffer

Öffentlich best. Vermessungsingenieur
Alexanderring 9, 57627 Hachenburg

www.wisserland.de
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Montag, 30. September
8.30 Uhr Elkhausen, St. 

Bonifatius
Hl. Messe m. gem. JG.

Dienstag, 1. Oktober
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.

Kapelle
Hl. Messe bes. f. die Männer 
unserer Gemeinden

18.00 Uhr Oettershagen, St. 
Michael Oett

Abendmesse

18.00 Uhr Selbach, St. Anna Hl. Messe m. gem. JG
Mittwoch, 2. Oktober
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.

Kapelle
Hl. Messe bes. f. d. KFD

17.00 Uhr Katzwinkel, St. Barbara Hl. Messe m. gem. JG.
18.00 Uhr Birken-Honigsessen, 

Dorfkapelle
Andacht Freunde der 
Mittwochsandacht

Donnerstag, 3. Oktober Tag der Deutschen Einheit
17.00 Uhr Wissen, Krankenh.

Kapelle
Euch. Anbetung

18.00 Uhr Wissen, Krankenh.
Kapelle

Hl. Messe für die armen Seelen

Freitag, 4. Oktober Herz-Jesu-Freitag
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.

Kapelle
Hl. Messe mit gem. JG

18.00 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe m. gem. JG
18.00 Uhr Schönstein, 

Heisterkapelle
Rosenkranz- u. Marienandacht

	■ Erntedankfest in der St. Barbara-Kirche und 
der St. Bonifatius-Kirche Elkhausen

Das Erntedankfest steht bevor. Wir feiern die heiligen Messen anläss-
liches des Festes am Samstag, dem 5. Oktober, in der St. Barbara-Kir-
che in Katzwinkel und am Sonntag, dem 6. Oktober, in der St. Bonifa-
tius-Kirche in Elkhausen.
Wer wieder Erntegaben spenden möchte, kann diese gerne in den 
beiden Kirchen zu den gewohnten Öffnungszeiten bis spätestens 2. 
Oktober abgeben. Im Voraus vielen Dank.

Kirchliche Nachrichten
	■ Evangelische Kirchengemeinde Wissen

Wir laden herzlich ein zu unseren 
Gottesdiensten:
Sonntag, 29. September 2024
Wissen 10.15 Uhr:Gottesdienst;
Pfarrer Marcus Tesch

	■ Katholische Pfarrgemeinde  
in der Verbandsgemeinde Wissen

Samstag, 28. September
9.00 Uhr Wissen, Krankenh.

Kapelle
Hl. Messe

15.30 Uhr Mittelhof, St. Marien Kindergottesdienst zum 
Erntedank

16.00 Uhr Wissen, Krankenh.
Kapelle

Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Wissen, Krankenh.
Kapelle

Vorabendmesse

17.00 Uhr Katzwinkel, St. Barbara Vorabendmesse
18.30 Uhr Schönstein, St. 

Katharina
Vorabendmesse als Jugendmesse 
gestaltet von Chorus Live

Sonntag, 29. September Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel
8.00 Uhr Wissen, Krankenh.

Kapelle
Hl. Messe

9.00 Uhr Birken-Honigsessen, 
St. Elisabeth

Hl. Messe

9.30 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe zum Erntedank
10.30 Uhr Elkhausen, St. 

Bonifatius
Hl. Messe

11.00 Uhr Schönstein, 
St. Katharina

Hl. Messe

15.00 Uhr Schönstein, 
St. Katharina

Tauffeier
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	■ IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen  
bietet Steuerberater-Sprechtage für Existenzgründer an

In Kooperation mit der Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz bietet 
die IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen, 
Wiedstraße 9, 57610 Altenkirchen regelmäßig kostenlose Informati-
onsgespräche für Existenzgründer mit einem Steuerberater an. 
Diese werden am 10. Oktober 2024 von 8:00 bis 12:00 Uhr fortgesetzt.
Teilnehmen können Existenzgründer und Unternehmer, die sich 
vor kurzem selbstständig gemacht haben.
Die Jungunternehmer können ein kurzes Gespräch mit einem Steuer-
berater führen und sich über steuerliche Fragen rund um die Exis-
tenzgründung informieren. 
Es ist empfehlenswert, eine Liste mit Fragen bereitzuhalten.
Diese Erstinformation ist kostenlos. Eine Anmeldung ist unbedingt 
bis spätestens 7 Tage vor dem Termin erforderlich unter 
www.ihk-koblenz.de, indem Sie im Suchfeld 4951008 eingeben. 
Fragen beantwortet Lars Lettau, Telefon 02681 87897-12 oder 
E-Mail: lettau@koblenz.ihk.de

	■ 1. Nacht der Technik im Landkreis 
Altenkirchen: Technik und Berufe hautnah

Am 27.09.2024 dreht sich im Landkreis alles um Technik: 16 faszinie-
rende Unternehmen öffnen ihre Türen und laden Technikfans jeden 
Alters zum Staunen und Ausprobieren ein.
Bei der Nacht der Technik können Technikenthusiasten einen Blick 
hinter sonst verschlossene Türen werfen, für die sie anderntags einen 
Sicherheitsausweis benötigen. Egal ob in Metallverarbeitung, Ma-
schinenbau, Elektrotechnik, Kunststoffverarbeitung, IT oder Bauin-
dustrie – es erwarten die Besucherinnen und Besucher einzigartige 
Einblicke hinter die Kulissen der Top-Arbeitgeber der Region.
Zusätzlich gewähren Aussteller aus der Berufsausbildung, der For-
schung und Entwicklung faszinierende Einblicke in die Welt der Tech-
nik. Die Technikvereine VDI und VDE bringen die Nacht der Technik 
als beliebte Technikveranstaltung erstmals in den Landkreis 
Altenkirchen.
An keinem anderen Tag des Jahres ist der Blick hinter die Kulissen der 
großen Technikanbieter im Landkreis so hautnah möglich. 
Der Eintritt für alle Schülerinnen und Schüler, Azubis und Studierenden 
ist frei. Deren Eintrittskosten sponsort die TraForce – das Transformati-
onsnetzwerk Altenkirchen/Westerwald als Hauptsponsor der Nacht der 
Technik.
Tickets:
Regulär: 10 € | TraForce-YoungTalent-Ticket: 0 €
Weitere Infos: www.nacht-der-technik.de

	■ Warme Füße gegen den kalten Winter
Altenkirchener Tafel ruft erneut zum Mitstricken 
auf. Auch Wollspenden willkommen.
Mit warmen Strümpfen gegen kalte Füße: Für eine 
Weihnachtsaktion sucht das Team der Altenkirche-

ner Tafel Menschen, die Socken stricken. 
Denn das Verteilen warmer Sockenpaar hat sich im vergangenen Jahr 
als sehr segensreich erwiesen. Benötigt werden die Strickstrümpfe in 
allen Größen und Farben. Vor allem aber, so die Erfahrung der ehren-

	■

Vereine und Verbände
	■ CDU-Gemeindeverband Wisserland 
organisiert „Zukunftswerkstatt Wald“

Unter dem Titel „Zukunftswerkstatt Wald“ veranstaltete der CDU-
Gemeindeverband Wisserland gemeinsam mit der Hatzfeldt-Wilden-
burg´schen Verwaltung eine erlebnisreiche Exkursion durch den hei-
mischen Forst. Besonders betrachtet wurden dabei sämtliche 
Waldstücke, die dem Klimawandel zum Verhängnis wurden.
Bereits im Herbst 2020 hatte die Wisserland-CDU einen Waldtag 
durchgeführt, bei dem vor allem die Borkenkäfer-Plage und Trocken-
heit im Fokus standen. Bei der diesjährigen „Zukunftswerkstatt Wald“ 
wurde der Blick nach vorn gerichtet. Diskutiert wurden Strategien zur 
Anpassung an den Klimawandel sowie Aspekte, die zu einem resilien-
ten Wald der Zukunft beitragen.
Der Geschäftsführer der Hatzfeldt-Wildenburg´schen Verwaltung, Dr. 
Rüdiger Hunke, erklärt deutlich, wie dramatisch sich die klimatischen 
Veränderungen in den hiesigen Wäldern widerspiegeln: 
„Der Klimawandel macht unseren heimischen Bäumen sehr zu schaf-
fen. Der Wald ist ein sensibler Indikator dafür, wie schnell sich die 
Bedingungen auch für ein menschenwürdiges Leben auf unserem 
Planeten verändern“.
Der Vorsitzende des CDU-Gemeindeverbands Wisserland, Robert 
Leonards, sieht hierin einen klaren politischen Auftrag: 
„Unsere Bemühungen um die Begrenzung der CO2-Emmissionen 
darf auch künftig nicht nachlassen. Als Christdemokraten vertrauen 
wir in die Kreativität der Menschen und die Innovationsbereitschaft 
unserer Wirtschaft. Zum Beispiel müssen wir aktiv daran mitwirken, 
vermehrt klimatisch resistentere Bäume anzupflanzen, damit der 
Wald auch langfristig eine Zukunft hat. Mehr Biodiversität und klima-
tisch angepasste Pflanzen spielen eine Schlüsselrolle“. Darüber hinaus 
sieht der heimische CDU-Landtagsabgeordnete Matthias Reuber noch 
einen weiteren wichtigen Aspekt: „Zusätzlich braucht unser Wald all-
gemein mehr politische Beachtung. Unser Wald ist ein Ort der Begeg-
nung zwischen Menschen und Natur. Wir müssen dafür Sorge tragen, 
dass er auch zukünftig als ‚Grüne Lunge‘ wertgeschätzt wird“.
Hieran schließt sich auch der Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Wissen, Berno Neuhoff, an: „Wir müssen die Menschen wieder mehr 
für den heimischen Wald begeistern. Viele Leute wissen gar nicht, wie 
wichtig ein intaktes Ökosystem für ein gutes Zusammenleben von 
Mensch, Tier und Umwelt ist. Für den Wald der Zukunft bildet das 
Thema Nachhaltigkeit eine Querschnittsaufgabe ab. Ökologie, Wirt-
schaftlichkeit und der Aspekt des Waldes als Sozialraum müssen zu-
sammengedacht werden.“
Insgesamt sieht der CDU-Gemeindeverband in der Waldexkursion 
einen weiteren wichtigen Schritt zur Formulierung langfristiger Lösungs-
ansätze. „Mit der Zukunftswerkstatt Wald konnten wir uns nicht nur 
ein Bild über die derzeitigen Schäden machen. Vielmehr sind wir in 
einen konstruktiven Austausch mit Waldexperten gekommen und 
haben konkrete Vorschläge diskutiert“, konstatiert Robert Leonards 
abschließend.

Foto: Robert Leonards

BAUMSCHNITTSAISON
Mieten, schneiden, schreddern – Baumpflege leicht gemacht

IN DEINER NÄHE!

57539 Roth

Mietservice K
G

Entfernt gemäß DSGVO
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	■ Sportfreunde Schönstein
Meisterschaftsspiel in der Kreisliga A 
am 15.09.2024
Sportfreunde Schönstein : SG Westerburg II
Rückblick:
Aufgrund einer schwächeren 2. Halbzeit bei der SG 
Lasterbach Neunkirchen traten die Sportfreunde 
die Heimreise ohne Punkte im Gepäck an und kas-
sierten eine verdiente 3:2 Niederlage. In der Woche 

musste die Meyer-Elf noch im Kreispokal bei der SG Meudt ran. In 
dieser Auswärtsbegegnung konnte man Selbstvertrauen tanken und 
zog mit dem Ergebnis von 3:1 in die nächste Pokalrunde ein. Der 
dortige Gegner ist wiederum die SG Lasterbach Neunkirchen, die 
man am Mittwoch den 2.10., Spielbeginn 19.30 Uhr, zu Hause erwar-
tet und für die Meisterschaftsniederlage Revanche nehmen möchte.
Zum Spiel:
In den Anfangsminuten erwischten die Gäste aus Westerburg den 
besseren Start. Die Sportfreunde waren in der Defensive unsortiert 
und ermöglichten der Gäste-Elf die ein oder andere Tormöglichkeit. 
So dauerte es nicht lange, bis Tresor Mundel eine Unaufmerksamkeit 
bei den Sportfreunden nutzte und aus kurzer Distanz zum 1:0 in der 
11. Minute für Westerburg einschob. In der Folge war sichtlich das 
Bemühen der Sportfreunde zu erkennen, wieder besser ins Spiel zu 
kommen, doch reihten sich im Spielaufbau bei Ballbesitz viele Un-
genauigkeiten im Passspiel und auch die gewohnte Zweikampfstärke 
fehlte noch. Das Spiel nach vorne kam immer wieder ins Stocken und 
Westerburg hatte wenig Mühe die Angriffsbemühungen der Meyer-
Elf früh zu unterbinden. Am weiteren Spielverlauf änderte sich im 1. 
Spielabschnitt nichts mehr, Westerburg hatte die etwas bessere 
Spielanlage, konnte die Führung aber nicht weiter ausbauen. Mit der 
1:0 Führung ging es dann auch in die Halbzeitpause.
Mit Beginn der 2. Halbzeit war bei den Sportfreunden ein anderes 
Gesicht zu erkennen. Die Kabinenansprache und die Hereinnahme 
der Spieler Tobias Reiss und Fatih Ceylan zeigte sofort Wirkung, 
plötzlich war die Meyer-Elf wieder viel präsenter in den Zweikämpfen 
und auch besser im Umschaltspiel.
In den Offensivaktionen war jetzt mehr Zug zu sehen, die Meyer-Elf 
gewann jetzt auch die Mehrzahl der Zweikämpfe in Abwehr und Mit-
telfeld und kam immer gefährlicher in den gegnerischen Strafraum. 
Mit dem Nutzen der herausgespielten Torchancen wollte es dennoch 
nicht so recht klappen und man lief dem knappen Rückstand weiter 
hinterher. So dauerte es bis zur 69. Minute, bis Spielertrainer Marcus 
Meyer im 16er der Gäste elfmeterreif gefoult wurde und dem 
Schiedsrichter nichts anderes übrigblieb, als auf den Punkt zu zeigen. 
Den fälligen Elfer verwandelte Co-Trainer Rene Meyer sicher.
Auch das weitere Spielgeschehen dominierten jetzt die Sportfreunde, 
gewannen immer mehr die Feldhoheit und entwickelten weiter Druck 
auf das gegnerische Tor. Abwehrspieler Mika Winter war der Matchwin-
ner in diesem Spiel, in der 79. Minute war er im Strafraum der Wester-
burger zur Stelle und nutzte seine Chance zum 2:1 Führungstreffer aus 
kurzer Entfernung. Mit der Führung im Rücken ließen die Sportfreunde 
nicht mehr viel zu und sicherten sich den ersten Saisonsieg auf heimi-
scher Asche, der aufgrund der 2. Spielhälfte dann auch verdient war.
Im nächsten Spiel reisen die Schönsteiner am Freitagabend, 
20.09.2024, 20.00 Uhr Anstoßzeit, zur DJK Friesenhagen, die bisher 
noch ohne Punkte das Tabellenende zieren. Nach der gebotenen 
Leistung gegen Westerburg II, sollte die Mannschaft genügend 
Selbstbewusstsein getankt haben um in Friesenhagen etwas zählba-
res für das Punktekonto mitzunehmen.

Heimspiel Meisterschaft
Kreisliga A1
Spfr. Schönstein - VfB Niederdreisbach
Sonntag, 29.09.2024, Spielbeginn 15.00 Uhr
Hartplatz Schönstein, Schloßstr.
Im letzten Heimspiel konnte die Meyer-Elf den ersten Saisonsieg 
gegen Westerburg II feiern. Zeitgleich positionierten sich die Gäste 
aus Niederdreisbach in der Tabelle nur um 2 Punkte besser.
Bisher ging noch kein Spiel zu Hause verloren, diese Bilanz gilt es für 
die Sportfreunde weiter auszubauen und sich im sportlichen Wett-
kampf die nächsten 3 Punkte zu sichern. Die Sportfreunde hoffen, 
dass Sie auch wieder in großer Zahl den Weg zum Schönsteiner 
Sportplatz finden, um die Mannschaft fair und lautstark anzufeuern.

amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Tafel, haben ältere 
Männer und Frauen Bedarf.
Wer sich an dieser Aktion beteiligen mag, aber keine Wolle zur Hand 
hat, kann bei der Tafel Material erhalten. Und umgekehrt: 
Auch übrige Knäuel nehmen die Ehrenamtlichen sehr gerne an.
Übrigens: Die Tafel Altenkirchen hat einen neuen Standort. 
Beachten Sie bitte, dass Sie die Socken jetzt im Lindenweg 1 
(Nähe Krankenhaus) in 57610 Altenkirchen abgeben können. 
Mehr Infos finden Sie unter: www.caritas-rheinsieg.de

	■ Info-Veranstaltung  
beim Altenschutzbund in Betzdorf

Die Digital-Botschafter beim Altenschutzbund in Betzdorf laden 
am Dienstag, 08.10.2024 um 15.00 Uhr zum Vortrag „E-Rezept“ 
ein. Frau Sabine Alberts-Wingenfeld und Herr Dr. Stefan Henke 
geben Erläuterungen und Hinweise zu diesem Thema und beant-
worten Fragen. Die Veranstaltung findet beim Altenschutzbund, 
Bahnhofstr. 13 57518 Betzdorf, Tel.: 02741/4711 statt. 
Mitglieder wie Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

	■ Erntedank – Themenspaziergang in Wissen
„Herbst!“ bedeutet Erntezeit! Dank und Segen, Fülle und Großzügig-
keit bestimmen diese besondere Zeit im Jahr. Die gelben Birnen 
leuchten von Weitem und schmecken köstlich und süß. Wir genießen 
die goldenen Tage dieser reichen Jahreszeit. Die kfd Schönstein und 
Wissen laden auch in diesem Jahr alle herzliche zu einem Spazier-
gang ein, der von der Theologin Birgit Gleis (www.gleis-soaching.de) 
vorbereitet und geführt wird. Es gibt wunderschöne Texte aus Litera-
tur und Bibel und wer mag, bringt sich mit seinen Erfahrungen ein. 
Der Spaziergang dauert etwa 60-90 Minuten und ist für alle Alters-
gruppen geeignet. Herbstlich und herzlich willkommen!
Der Themenspaziergang wird vom Bildungswerk der Erzdiözese Köln 
eV. unterstützt. Treffpunkt ist das Wegekreuz in Köttingen, am Ende 
des Höhenwegs.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nr. 39 | Donnerstag, 26. September 2024 Seite 11Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Wissen

	■ HoKa-News
Kreisliga B1, 7. Spieltag
SG Offhausen - SG Honigsessen Katzwinkel l 1:1 (1:1)
HoKa Tore: 0:1 Mirko Weitershagen (7.)
Genau so hochklassig wie die Partie, lässt sich dieser Bericht schrei-
ben. Leider ist dies mit Humor zu nehmen, denn zum Spiel in Offhau-
sen gibt es nicht all zu viel zu berichten.
Nachdem man gut ins Spiel kam, konnte man bereits in der 7. Minute 
durch Mirko Weitershagen in Führung gehen. Nach einem langen 
Diagonalball von Jan-Philipp Weber setzte sich dieser stark gegen 
den Verteidiger durch und schloss wichtig ab. In der Folge, hatte man 
noch einige Chancen das 2:0 zu erzielen. Die größte hatte dabei An-
dreas Kalkert. Nach einer Flanke legte Karmann diesem den Ball ab 
doch den Abschluss konnte der Heimkeeper grade so noch entschär-
fen. Bis zur 35. Minute war es ein Spiel in eine Richtung und mit 70 
Prozent Ballbesitz. Doch dies sollte sich mit dem Treffer zum 1:1 än-
dern. Ein langer Befreiungsschlag wurde durch unsere Verteidigung 
nur unzureichend geklärt, sodass der einlaufende Stürmer den Ball 
erobern konnte und im Anschluss zum Ausgleich einschieben.
In der Folge verdienten sich die Gastgeber den Ausgleich immer 
mehr. Nach knapp 80 Minuten hatte der Gästestürmer sogar die 
größte Möglichkeit das Spiel für sich zu entscheiden. Doch sein über-
hasteter Abschluss verfehlte das Tor dann doch deutlich.
Nach 90 Minuten bleibt uns „nur“ 1 Punkt, der am Ende aber noch 
Gold wert sein kann. Aus diesem Grund heißt es Mund abwischen 
und weiter machen. Unter der Woche steht nun das Derby im Pokal 
gegen Wissen ll an.
Die VfB Reserve steht mit 14 Punkten aus 7 spielen auf Platz 3 der A 
Klasse. Mit dem deutlichen 4:0 Derbysieg gegen SG Hammer Land im 
Rücken, kommt ein selbstbewusster Gegner, der uns alles abverlan-
gen wird.
Aus diesem Grund: Kommt vorbei und unterstützt unsere SG!
Zweite holt ersten Dreier in der Liga und steht gleichzeitig im 
Viertelfinale des Kreispokals C
Kreisliga C, 7. Spieltag / parallel Kreispokal Achtelfinale:
SG Basalt Eichenstruth - SG Honigsessen/Katzwinkel II 4:5 (2:2)
HoKa-Tore: 0:1 Steven Weber (6.), 0:2 Mirko Weitershagen (28.), 2:3 
Max Weitz (57.), 3:4, 4:5 Mladen Pravdic (65., 87.)
Novum für unsere Zwote: da nur wenige Tage später erneut auswärts 
das Pokalspiel beim Mitabsteiger aus der B-Klasse im tiefen Wester-
wald angestanden hätte, einigten sich beide Teams auf eine Doppel-
wertung. So bringt der Sieg am Freitagabend auf dem Hartplatz in 
Fehl-Ritzhausen nicht nur den ersten, längst überfälligen Dreier beim 
bisherigen Tabellenzweiten, sondern auch den Einzug ins Viertelfina-
le des Kreispokals der C-Klassen. Und dort ist es nun nur noch ein 
Sieg bis zur Teilnahme am Rheinlandpokal 25/26!
Verstärkt mit Robin Maiwald und Mirko Weitershagen aus der Ersten 
dominierte unser Team in der ersten halben Stunde das „Doppel-
match“ und ging schon früh durch ein Traumtor (Distanzschuss in 
den Winkel) von Capitano Steven Weber in Front. Weitershagen er-
höhte auf 2:0, doch am Ende der 1. Halbzeit wurden die Gastgeber 
stärker und schafften am Ende der Nachspielzeit den 2:2-Ausgleich. 
Nach einer knappen Stunde kopierte Max Weitz den herrlichen We-
ber-Treffer zu Beginn zum 3:2 für uns, doch diese beiden Traumtore 
reichten noch nicht für den Dreier bzw. das Weiterkommen im Pokal. 
Erneut glich Basalt-Knipser Justin Brannfors (7 Saisontore) zum 3:3 
aus. Doch dann kam die Zeit unseres eingewechselten Sturmtanks 
Mladen Pravdic, der seine beiden Chancen diesmal eiskalt nutzte und 
zum 3:4 bzw. zum 4:5-Endstand kurz vor Schluss traf, nun auch schon 
5 Saisontore auf seinem Konto hat. Danach großer Jubel beim Ers-
feld-Team, das nach 5:0 und 2:0-Erfolgen noch in der B-Liga nun er-
neut gegen die SG Basalt triumphierte in einem sehr torreichen und 
spannenden Match, in dem die Gastgeber dreimal ausgleichen 
konnten.
Vorschau 1: Kreispokal-Achtelfinale Kreisliga A/B:
Mittwoch 25.9., 19.30 Uhr, Stadion Uhlenberg:
SG Honigsessen/Katzwinkel - VfB Wissen II
Ein echtes Knüller-Lokalderby gibt es am Mittwochabend im Kreis-
pokal auf dem Uhlenberg. Nach dem 4:3-Heimsieg gegen den A-Ligis-
ten Westerburg II hat es das Zentellini/Karmann-Team erneut mit ei-
nem A-Ligisten sogar aus der Spitzengruppe zu tun, der sehr gut 
bekannt ist. Immer noch gut in Erinnerung das Elferdrama im Halb-
finale des Wettbewerbs am Ostermontag 2022, als nach torlosen, 
spannenden 120 Minuten erst der 20. Elfer im Elfmeterschießen den 
Sieger ermittelte. Hatten zuvor je 9 Schützen auf beiden Seiten ihre 
Schüsse im Netz versenkt, so hatte der damalige HoKa-Keeper Mert 
Zeycan den 10. Versuch des VfB eigentlich schon abgewehrt, doch 
dann drehte die Kugel doch noch hinter die Linie. Viel Pech dann bei 
unserem 10. Schuss, als Michel Höfer nur den Pfosten traf und die 
Wissener Reserve das Kreispokalfinale erreichte. Ähnlich spannend, 
aber hoffentlich mit besserem Ende für unser Team kann es gerne 
auch am Mittwochabend ausgehen. Favorit sind die Gäste, die als 
Aufsteiger sehr gut in der Kreisliga A angekommen sind, auch zwei 
Vorbereitungsspiele gegen unser Team 3:1 und 5:3 gewannen. Letz-
teres auch auf dem Uhlenberg stand aber bis kurz vor Schluss noch 
3:3 und verlief sehr ausgeglichen. 

	■ Jahreshauptversammlung  
der Herzsportgruppe Wissen e.V.

Am 3.9.2024 fand die Jahreshauptversammlung der Herzsportgruppe 
Wissen e.V. im Old Bakery in Wissen statt.
Die Vorsitzende Nicole Will-Kienle konnte fast 40 Herzsportler begrü-
ßen. In der Gedenkminute wurde den Herzsportlern gedacht, die im 
abgelaufenen Jahr leider verstorben sind. In ihrem Tätigkeitsbericht 
konnte sie von 41 Trainingsabenden in Halle und Stadion berichten. 
Aufgrund der allzu sommerlichen Temperaturen wurden 4 Abende ab-
gesagt. Die Weihnachtsfeier 2023 in der für alle doch eher stressigen 
Vorweihnachtszeit wurde durch ein Essen zum neuen Jahr in 2024 im 
Old Bakery ersetzt.
Der Tätigkeitsbericht bezog sich auf den Zeitraum 15.8.2023 bis 
3.9.2024, gab es doch auch eine Siegwanderung mit Überraschungs-
besuch in der Wissener Eisdiele. Die fleißigen Herzsportler hatten 
sich wieder sehr erfolgreich an der Aktion „Scheine für Vereine“ be-
teiligt und emsig Gutscheine gesammelt. So konnten diverse Sport- 
und Spielgeräte u.a. Seile, Bodenmarkierungssytem und eine equali-
ze-Leiter angeschafft werden.
Im Ausblick kündigte Nicole Will-Kienle den Ausflug 2024 an, der am 
19.10.2024 nach Limburg führen wird. Die Herzsportler erwartet eine 
Stadtführung möglicherweise mit Lotti Lotterlappen, eine Schifffahrt 
und schließt dann mit einem gemeinsamen Abendessen ab.
Für November ist nochmal ein Erste Hilfe Abend mit Jens Jungmann 
geplant, herzliche Einladung auch Ehepartner, Lebensgefährten und 
Freunde mitzubringen.
Im Kassenbericht berichtet Mathias Kleine über den Zeitraum 1.1. 
bis 31.12.2023
Die Einnahmen resultieren hauptsächlich aus den Verordnungen der 
Krankenkassen und Rentenversicherungen, die Ausgaben haupt-
sächlich für die Honorare der Ärzte und Übungsleiter.
Die beiden Kassenprüfer Dieter Panthel und Joachim Maiwald be-
richteten von der Kassenprüfung und bestätigten Sabrina Seiler und 
Mathias Kleine eine ordnungsgem. und einwandfreie Kassenführung. 
Dieter Panthel beantragte die Entlastung des Vorstandes, der ein-
stimmig bei 3 Eigenenthaltungen angenommen wurde Nicole Will-
Kienle informiert über die Einführung eines Mitgliedbeitrages.
Um 19.39 Uhr wurde die JHV von der Vorsitzenden geschlossen.
Das Team im Old Bakery hatte “herzliche“ Kleinigkeiten vorbereitet, 
damit die Herzsportler nach dem offiziellen Teil auch noch zusam-
men essen und trinken und auch noch das eine oder andere be-
sprechen konnten.

	■ Schönsteiner Karnevalsfrauen wieder on tour
Der alljährliche Wochenendausflug der Karnevalsfrauen aus Schönstein 
führte diesmal in die Kaiserstadt Aachen.
Seit 28 Jahren fahren die Frauen immer am 2. Wochenende im Sep-
tember auf Tour. Die Reise wird von 2 Gruppenmitgliedern geplant und 
der Rest weiß nicht, wohin es geht! Königswinter, Frankfurt, Heidel-
berg, Rüdesheim usw. wurden schon bereist. Die längste Fahrt führte 
sogar bis Göteborg!
Diesmal hatten sich die beiden Organisatorinnen Angela Reifenrath 
und Anja Rodigast was Besonderes einfallen lassen: der Besuch des 
Konzerts der kölschen Band „Brings“ auf der Burg Wilhelmstein in 
Würselen. Das war ganz nach dem Geschmack der närrischen Truppe, 
die bei gutem Wetter und guter Laune „abrockte“!
Am Samstag stand eine Stadtrallye zwecks „Mördersuche“ auf dem 
Programm, die die 13-köpfige Gruppe rund um den Münsterplatz 
und in die Innenstadt von Aachen führte!
Den Abend krönte der Besuch einer Zaubershow im Black Table Ma-
gic Theater bei dem die muntere Truppe für viele Lacher sorgte – sehr 
zum Wohlwollen des Zauberkünstlers Christian! “...das war schon ein 
außergewöhnlicher Abend!“ war sein Fazit nach der Show!
Damit haben die Karnevalistinnen mal wieder bewiesen, dass sie, 
auch außerhalb der Stadtgrenze von Wissen, Garanten für gute Laune 
und Stimmung sind!

Der Wochenendausflug endete am Sonntagabend, wie üblich, mit 
einem Umtrunk am Schützenhaus in Schönstein!
Die Karnevalsfrauen freuen sich schon auf die kommende Session 
und die gemeinsame Frauensitzung mit den Wissener 
Karnevalistinnen!
Ojojo!
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Jahre Engagement geehrt. Dr. Holger Ließfeld, Geschäftsführer der 
AWO- Betreuungsvereine mit Sitz in Altenkirchen und Betzdorf kann 
auf 30 Jahre erfolgreiche Arbeit zurückblicken. Während zu Beginn 
seiner Karriere 1994 ein Betreuungsverein der AWO mit ihm als ein-
zigen hauptamtlichen Mitarbeiter im Kreis Altenkirchen tätig war, 
sind es heute zwei AWO-Betreuungsvereine mit insgesamt zehn 
hauptamtlich Mitarbeitenden.
Ein besonderer Moment der Veranstaltung war die Verabschiedung 
von Barbara Wolf, die als erste hauptamtliche Mitarbeiterin nach 22 
Jahren Betriebszugehörigkeit in den Ruhestand eintritt. Wolf bleibt 
den Betreuungsvereinen jedoch weiterhin als Teilzeitkraft erhalten.
Die Versammlungen verdeutlichten einmal mehr die bedeutende 
Arbeit der Betreuungsvereine im Landkreis Altenkirchen, die sich 
durch enge Kooperation, langjähriger Erfahrung und entsprechender 
Expertise auszeichnen. Dennoch bleibt der Fachkräftemangel eine 
der großen Herausforderungen der kommenden Jahre.

	■ Delegation aus Japan  
besuchte das Mehrgenerationenhaus & Haus  
der Familie Mittendrin Altenkirchen

Eine vierzehnköpfige Delegation aus Japan unter 
der Leitung von Frau Prof. Dr. Yamada Asuka von 
der Universität Tokio (Fakultät für Architektur/Na-

turwissenschaften/Technik/Zukunftsforschung) besuchte unlängst 
das Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“ in Altenkirchen.
Die Gäste interessierten sich für das Konzept des Altenkirchner Mehr-
generationenhauses und hatten viele Fragen im Gepäck, auch wie 
sich das MGH-Bundesprogramm in den vergangenen Jahren entwi-
ckelt hat. Zudem erhielten sie vor Ort einen Einblick in das vielfältige 
Angebot eines Mehrgenerationenhauses. Die Besuchergruppe war 
für 10 Tage in Deutschland und besuchte in dieser Zeit mehrere 
Mehrgenerationenhäuser des Bundesprogramms.

In Anbetracht des demografischen Wandels, der nicht nur Deutsch-
land, sondern auch besonders Japan betrifft, wurde deutlich, dass 
kreative und engagierte Lösungen gefragt sind, um den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt zu fördern. Der Austausch von Ideen und Er-
fahrungen über internationale Grenzen hinweg ist dabei von großer 
Bedeutung. Die Delegation, bestehend aus sieben Professoren und 
sieben weiteren Fachleuten, reiste im Rahmen eines Informationsaus-
tausches durch Deutschland, nachdem sie bereits Berlin, Hamburg, 
Bremen und Düsseldorf besucht hatten. In Altenkirchen interessierte 
sich die Gruppe besonders für die Herausforderungen und Umset-
zungsmöglichkeiten im ländlichen Raum.
Silke Seyler, die Koordinatorin des „Haus der Familie“, legte großen 
Wert darauf, den Gästen die alltägliche Arbeit im Mehrgenerationen-
haus näherzubringen. Nach der Besichtigung der Räumlichkeiten lud 
die Geschäftsführerin des Diakonischen Werkes Altenkirchen, Frau 
Margit Strunk, die japanischen Gäste sowie einige Engagierte zu ei-
ner Gesprächsrunde mit Kaffee und Kuchen ins Haus der Evangeli-
schen Kirche ein. Die Delegation zeigte sich von der Tatsache beein-
druckt, dass ein Großteil der Angebote durch ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer ermöglicht wird.
Insgesamt engagieren sich rund 35 Ehrenamtliche im MGH Mitten-
drin in Altenkirchen, was die Bedeutung des freiwilligen Engage-
ments unterstreicht. In der Diskussion wurden verschiedene Aspekte 
der Räume und deren Nutzungsmöglichkeiten behandelt. Ein weite-
rer Schwerpunkt lag auf der Zusammenarbeit mit den verschiedenen 
Akteuren vor Ort, insbesondere im Hinblick auf die sich ständig wan-
delnden gesellschaftlichen Herausforderungen. Zudem wurden The-
men wie personelle Ressourcen, finanzielle Ausstattung, und die 
Gründungsgeschichte des Mehrgenerationenhauses angesprochen. 
Alle Beteiligten resümierten einen lebendigen und interessanten 
Austausch, nicht zuletzt durch die Leistung der Dolmetscherin Frau 
Takayo Nemoto-Fjodorowa.

Mit Unterstützung von hoffentlich zahlreichen HoKa-Fans ist da viel-
leicht eine Überraschung möglich, wenngleich der VfB eventuell 
noch den einen oder anderen Rheinlandligaspieler aus der Ersten 
auflaufen lässt.
Vorschau 2: Kreisliga 8. Spieltag Sportplatz Uhlenberg:
13 Uhr: Kreisliga C: SG Honigsessen/Katzwinkel II - ATA Betzdorf
15 Uhr: Kreisliga B: SG Honigsessen/Katzwinkel I - SG Neitersen/
Altenkirchen II
Während unsere Zwote mit dem Rückenwind des „Doppelsieges“ 
beim Basalt-Team nun auch leicht favorisiert den ersten Heimsieg 
gegen das dahinter postierte Team von ATA Betzdorf feiern und lang-
sam Anschluss ans Tabellenmittelfeld gewinnen will, werden auch 
beim Spiel gegen den Gegner der Ersten wieder Erinnerungen an 
2022, diesmal im Gegensatz zum Pokal aber sehr positive geweckt. 
Beide Teams dominierten die Liga in der Saison 21/22, gingen punkt-
gleich mit weit über 100 geschossenen Toren in ein Entscheidungs-
spiel um den Aufstieg in die A-Liga in Malberg vor sensationell rund 
1300 Zuschauern, kreisweit in den letzten Jahren wohl immer noch 
eine unerreichte Marke. Auch damals gab es ein Elferschießen, doch 
im Gegensatz zum Pokal siegte unser Team mit 3:1 wieder nach tor-
losen 120 Minuten und schaffte den Aufstieg ins Kreisoberhaus. 
Dorthin folgte der unterlegene Gegner ein Jahr später, im Mai ging es 
aber für beide wieder runter in die B-Liga. Die Entwicklung dort ist 
aber sehr unterschiedlich: während unser Team auch ohne nahezu 
eine ganze Elf von abgewanderten Legionären direkt wieder oben 
mitmischt, ist der Aderlass des Gastes doch wohl schwerwiegender 
und direkt erneuter Abstiegskampf angesagt für den neuen Coach 
Fabian Held, der zuletzt das Damenteam der FSG Elkenroth/Honig-
sessen/Katzwinkel trainierte, im HoKa-Lager also bestens bekannt ist 
und andererseits auch unser Team ganz gut kennt, was ein Vorteil 
sein kann. Ihm wünschen wir nach dem Spiel alles Gute und viele 
Punkte gegen unsere Konkurrenten um den Aufstieg. Am Sonntag 
sollte unser Team aber schon die Favoritenrolle annehmen und den 
nächsten Dreier einfahren. Allerdings rät ein Quervergleich zur Vor-
sicht: während wir bisher nur gegen Betzdorf II (0:2) daheim Punkte 
liegen ließen, holte das Held-Team genau gegen diese Elf ihre ersten 
Punkte überhaupt und das daheim (2:1).
Aufruf an alle HoKa-Fans: unterstützt unsere Teams am Mittwoch und 
Sonntag wieder zahlreich!!!

	■ Mitgliederversammlungen  
der AWO-Betreuungsvereine:

Erfolgreiches Jahr und Ehrungen
Am 11. September fanden die Mitgliederversammlungen der Betreu-
ungsvereine der AWO im Landkreis Altenkirchen statt. Für die Ver-
anstaltung hat die gemeinnützige Gesellschaft für Behindertenarbeit 
(Gfb GmbH) in Hachenburg Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt. 
Geschäftsführer Mario Habrecht begrüßte die Teilnehmenden und 
stellte die Arbeit der Einrichtung mit einem Kurzfilm vor. Die Betreu-
ungsvereine und die GfB pflegen seit vielen Jahren eine hervorragen-
de Zusammenarbeit.
Horst Klein, Vorsitzender der Betreuungsvereine, berichtete auch im 
Namen seiner Mitvorsitzenden Maria Fuchs in einem Jahresrückblick 
über ein erfolgreiches Jahr. Besonders hervorgehoben wurde die 
gute Zusammenarbeit mit Behörden und Institutionen der Region. 
Klein betonte, dass die eingehenden Fallanfragen die Kapazitäten der 
Betreuungsvereine übersteigen. Zudem machte er auf den zuneh-
menden Fachkräftemangel aufmerksam, der sich auch in der Betreu-
ungsarbeit bundesweit bemerkbar macht.

v. l.. Maria Fuchs, Mechthild Reifenrath, Hartmut Hähn, Horst Klein, Dr. 
Holger Ließfeld, Barbara Wolf, Andrea Pfeifer-Vogel	 Foto: AWO
Höhepunkt des geselligen Nachmittags war die Ehrung einiger lang-
jährig Mitarbeitenden. Für ihre 25-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im 
Vorstand wurden Horst Klein und Maria Fuchs gewürdigt. Auch Hart-
mut Hähn, der seit ebenfalls 25 Jahren als Rechnungsprüfer tätig ist, 
erhielt eine Auszeichnung. Als hauptamtlich Mitarbeitende wurden 
Andrea-Pfeifer-Vogel für 10 Jahre und Mechthild Reifenrath für 25 
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Die Sängerknaben von der Birkener Höhe finden sich hier öfter ein, so 
beispielsweise bei Auftritten in der Adventszeit. Drehorgelspieler 
Harald Heidemann setzte dann den Schlusspunkt der kurzweiligen 
Veranstaltung. Er ist ebenfalls kein Unbekannter vor Ort und präsen-
tierte am Sonntag eine reichhaltige Auswahl heiterer Melodien.  
Den Heimbewohnern machte der Musikus jedenfalls eine große Freude, 
man wollte ihn kaum wieder fortlassen. Doch jedes Fest muss einmal zu 
Ende gehen; eine Neuauflage dürfte es im kommenden Jahr finden. (bt)

Die Kreisverwaltung infor-
miert

	■ Der Abfallwirtschaftsbetrieb  
des Landkreises Altenkirchen informiert

Anmeldung von Sperrabfall sowie Elektro- und Metallschrott 
nur noch online
Die Abfallwirtschaft ist - wie viele andere Branchen auch - von 
einer ständig fortschreitenden Digitalisierung geprägt. Dies be-
trifft auch die Kommunikation des Bürgers mit dem jeweils zu-
ständigen sogenannten öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger 
(AWB). Digitale „Kommunikation“ meint in diesem Zusammenhang 
nicht nur die bloße Kontaktaufnahme mittels E-Mail, sondern viel-
mehr die Möglichkeit, über die Nutzung verschiedener digitaler 
Kanäle mit der Behörde/Institution in Kontakt zu treten und viele 
Anliegen vortragen bzw. erledigen zu können. Zum Teil können 
solche Anliegen bereits vollautomatisiert bearbeitet werden, 
ohne dass es noch einer nachgelagerten Bearbeitung durch einen 
Sachbearbeiter bedarf. So auch in diesem Fall.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen verfügt mit 
seiner Internetpräsenz unter der URL https://www.awb-ak.de/ so-
wie der Abfall-App über zwei digitale Kanäle. Neben der Vielzahl 
an abrufbaren Informationen, können die Bürgerinnen und Bürger 
hierüber bereits verschiedene Sachverhalte mitteilen. 
Beispielhaft seien folgende Möglichkeiten genannt:
•	 Abruf von digital ausfüllbaren Formularen (z.B. Anmeldung von 

Hofentleerungen und Sperrabfall-Express-Leistungen, Mittei-
lung über einen erfolgten Eigentumswechsel, Erteilung eines 
SEPA-Lastschriftmandates etc.)

•	 Änderung der Behälterausstattung eines Grundstückes
•	 Meldung beschädigter Gefäße
•	 Anforderung von Informationsmaterialien (diverse Flyer, Sortier-

anleitungen in verschiedenen Sprachen, Behälteraufkleber etc.)
•	 Erstellung eines individuellen Jahresabfuhrkalenders und Ex-

port des selbigen in einen elektronischen Kalender
•	 Einrichtung von Erinnerungen zur Abfuhr der Abfalltonnen mit-

tels automatischem E-Mail-Versand
•	 Mitteilung von Abfuhrbeschwerden und weiteren Kritiken über 

das Feedback-Management-System (Ticket-gestütztes Kom-
munikationsmittel zwischen Bürger, Abfallwirtschaftsbetrieb 
Landkreis Altenkirchen und den Entsorgungsunternehmen)

•	 Meldung von Wilden Müllablagerungen (einschließlich Geo-
positionsdaten sowie Übermittlung eines Fotos)

•	 Möglichkeit zur Nutzung eines vollelektronischen Marktplat-
zes/Tauschmarktes

Des Weiteren verfügt der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis 
Altenkirchen seit dem Jahr 2018 über die Möglichkeit einer voll-
automatisierten Terminvergabe für die Abholung von Sperrabfall 
(einschließlich Selbstanlieferung an einem der Wertstoffhöfe) so-
wie von Metall- und Elektroschrott. Die Funktionsweise ist be-
wusst einfach gehalten, um keine unnötigen Hürden für die 
Bürgerinnen und Bürger aufzubauen.
Zunächst sind wenige (Pflicht-)Angaben zum Anmeldenden und 
zu der Grundstücksadresse zu machen.
Durch einen Hintergrundprozess erfolgt gleichzeitig die Einplanung 
der Abholung in die entsprechende Tagestour. 
Die Tagestour wird sodann durch das beauftragte Entsorgungs-
unternehmen eigenständig abgerufen.
Um kurzfristig zu realisierende Einsparpotentiale zu generieren, 
hat der Werkausschuss Abfallwirtschaft Ende 2023 entschieden, 
dass der Eigenbetrieb ab dem 01.01.2024 auf eine telefonische 
Entgegennahme von Terminwünschen der Bürgerinnen und Bürger 
verzichtet und stattdessen die Möglichkeiten der Onlineanmeldung 
forciert.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat die Verfahrensänderung bis jetzt 
sehr „behutsam“ umgesetzt, um den Erfordernissen der Bürgerin-
nen und Bürger weiterhin gerecht zu werden und einen „weichen“ 
Übergang zu vollziehen. Zukünftig werden aber telefonische 
Anmeldungen - bis auf begründete Ausnahmen - nicht mehr ent-
gegengenommen und die Anmeldenden werden im persönlichen 
Gespräch auf die Nutzung der Online-Anmeldung verwiesen.
Ferner weist der AWB darauf hin, dass auch zukünftig Anmeldungen 
per E-Mail, Fax oder Brief möglich sind und auch bearbeitet werden.

	■ Staffelübergabe bei der Jungen Union 
 im Kreis Altenkirchen

CDU-Nachwuchs wählt neuen Vorstand
Turnusgemäß hat die Junge Union (JU) im Kreis Altenkirchen ihren 
Kreisvorstand für die kommenden zwei Jahre neu gewählt. Neuer 
Vorsitzender ist der 25-jährige Robert Leonards aus Wissen.
Leonards ist hierbei kein Unbekannter: Der Wissener, der Politikwis-
senschaften studiert hat und als Referent bei der Industrie- und Han-
delskammer beschäftigt ist, gehörte dem Vorstand bislang als 
Schatzmeister an. Zudem ist er Mitglied im Landesvorstand der Jun-
gen Union Rheinland-Pfalz sowie Vorsitzender der CDU Wisserland. 
Seit der Kommunalwahl 2024 ist er auch Mitglied im Kreistag, dem 
VG-Rat Wissen sowie dem Stadtrat in Wissen.

� Foto: Robert Leonards
Zu den stellvertretenden Vorsitzenden wurden Alexander Stohl und 
Andreas Wollenweber gewählt und damit in ihren bisherigen Positio-
nen bestätigt. Komplettiert wird der neue geschäftsführende Vor-
stand durch die Schatzmeisterin Hannah Schuhen und die Geschäfts-
führerin Jessica Ruthardt.
Insgesamt elf Jungpolitiker gehören der Kreisspitze als Beisitzer an: 
Ruben Ermert, Marlon Kowalski, Robin Weyel, Maximilian Weyel, He-
lena Peters, Joshua Cassens, Jan Hoffmann, Julian Schwan, Christian 
Behler, Sebastian Morgenschweiß und Gianni Ebach.

	■ Sommerfest im Seniorenzentrum  
St. Josef in der Wissener Brückhöfe

Das Marienhaus Seniorenzentrum St. Josef in der Wissener Brückhöfe 
hatte wieder zu seinem beliebten Sommerfest eingeladen. Leider 
musste die Veranstaltung diesmal aber auf Grund der Witterung im 
Mehrzwecksaal stattfinden, was der guten Stimmung jedoch keinen 
Abbruch tat. Los ging es mit einem ökumenischen Gottesdienst, den 
Pfarrer Marcus Tesch und Pater Thomas seitens der evangelischen 
beziehungsweise katholischen Kirchen konzelebrierten. Die Fürbitten 
steuerten einige Heimbewohner bei. Vor dem gemeinsamen Kaffee-
trinken sprach Einrichtungsleiterin Sandra Jaeger ein Grußwort und 
wünschte allen Anwesenden einen schönen Nachmittag. Dann wurde 
es richtig turbulent im Raum. Auf die improvisierte Bühne traten 
nämlich nacheinander die beiden jüngsten Tanzgruppen der DJK 
Wissen/Selbach. Zu einem „Step by Step“ und dann die „Dance An-
gels“. Die noch sehr jungen Damen legten eine wahrhaft kesse Sohle 
vor, was zu starkem Beifall führte. Dieser galt natürlich auch den Trai-
nerinnen Monika Krahn und Jenny Ketzer. Die DJK ist öfter zu Gast 
bei St. Josef. Man tritt regelmäßig im Frühjahr auf oder färbt zusam-
men mit den Seniorinnen und Senioren Ostereier. Gern gesehen ist 
auch immer wieder der MGV „Sangeslust“ Birken-Honigsessen.

� Foto: Bernhard Theis
Beim Sommerfest stimmte er unter anderem unter der Dirigentschaft 
von Vizechorleiter Jörg Simon „Bergheimat“ oder „Kein schöner Land“ 
an, wobei nicht wenige Heimbewohner zaghaft mitsummten. 
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	■ Evangelische Akademie für Land und Jugend 
veranstaltet Demokratie-Tag in Altenkirchen

Die Evangelische Akademie für Land und Jugend wird am 30.09.2024 
erneut eine lokale Satellitenveranstaltung des Demokratie-Tags 
Rheinland-Pfalz in Altenkirchen ausrichten. Unter dem Motto „De-
mokratie gewinnt!“ gestalten wir gemeinsam mit lokalen und regio-
nalen Akteur*innen einen Begegnungs- und Erfahrungsort für De-
mokratie und ihre Grundwerte. Wir stellen uns den Herausforderungen 
und Bedrohungen unseres demokratischen Miteinanders. Das Pro-
gramm umfasst ein vielfältiges Workshop-Angebot sowie die Mög-
lichkeit, bei Speed-Dating und Pizza mit lokalen Politiker*innen ins 
Gespräch zu kommen. Im „Open Space“ können die Teilnehmenden 
aktiv digitale und analoge Angebote kennenlernen, ausprobieren 
und Teil einer Social-Media-Kampagne werden.
„Wir freuen uns über das große Engagement aller Beteiligten in Alten-
kirchen und auf Landesebene. Gemeinsam mit dem Haus Felsenkeller, 
dem Kompa, der Jugendkunstschule und dem Jugendreferat des Ev. 
Kirchenkreises Altenkirchen möchten wir zeigen, dass es sich lohnt, für 
ein freiheitliches und vielfältiges Miteinander im Westerwald einzutre-
ten. Dabei darf es auch kreativ, bunt und laut zugehen und Spaß ma-
chen“, sagt Carolin Schmitten, Studienleiterin für politische Jugendbil-
dung an der Evangelischen Akademie für Land und Jugend.
Timo Runkel, stellvertretender Akademieleiter der Evangelischen 
Akademie für Land und Jugend, ergänzt: „Wir haben einige spannen-
de Aktionen geplant, von Kickerspielen mit lokalen Politiker*innen 
bis hin zum Selbermachen von Smoothies auf dem Smoothie-Bike.“
Die Veranstaltung beginnt am Montag, den 30.09., um 8:00 Uhr und 
endet um 15:00 Uhr in der Evangelischen Tagungsstätte Altenkirchen. 
Die Teilnehmenden können zwischen neun verschiedenen Work-
shops wählen, die Themen von Fake News und Verschwörungserzäh-
lungen über soziale Gerechtigkeit und interkulturelle Kompetenzen 
bis hin zur Ökologie von Rechts abdecken. Sechs Politiker*innen wer-
den beim Speed-Dating teilnehmen, um die demokratische Kultur 
und die politische Bandbreite zu repräsentieren und mit allen Teil-
nehmenden auf Augenhöhe ins Gespräch zu kommen. 
Über 100 Anmeldungen liegen bereits vor, kurzentschlossene Inter-
essierte sollten sich schnellstmöglich für die verbleibenden Plätze bei 
schmitten@lja.de melden.
Ansprechpartner/-in: 0152-53139480, schmitten@lja.de

	■ Lisa Fitz live in der Stadthalle Hachenburg
Mit ihrem Programm „Avanti Dilettanti“ ist Kabarettistin Lisa Fitz am 
Dienstag, 1. Oktober, um 20 Uhr auf Einladung der Hachenburger 
KulturZeit zu Gast in der Stadthalle.
40 Jahre Bühnenerfahrung, 2 Millionen begeisterte Zuschauer, zahl-
reiche Auszeichnungen - Lisa Fitz ist bekannt und beliebt für ihre 
meisterhafte Kunst, messerscharf zu analysieren und dann gradlinig 
Botschaften auf die Spitze zu treiben, um sie auf den Punkt zu brin-
gen. Sie lässt sich nicht den Mund verbieten und steht für ihre Mei-
nung ein. Ein Juwel in der heutigen Kabarettlandschaft.
In ihrem Pressetext zitiert Fitz Albert Einstein: 
„Der Hauptgrund für Stress ist der tägliche Umgang mit Idioten.“ Und 
darum geht es in ihrem aktuellen Programm. Man begegne den 
„Depperten“ überall - in den Ämtern, in Hotlines und vor allem in der 
Politik. Sie brächten einen zur Verzweiflung und stillen Weißglut und 
sonderten so viel absurden Blödsinn ab, dass man mit dem Kopf-
schütteln aufhören müsse, um nicht sein Hirn zu schädigen. 
Dagegen helfe nur das Augen-öffnen, vor allem das der eigenen.

Feuerwehrnachrichten
	■ Übung der Jugendfeuerwehr Schönstein

Die Jugendabteilung des Löschzugs 2 (Schönstein) der Freiwilligen 
Verbandsgemeindefeuerwehr Wissen sah sich jüngst mit den Auf-
gaben einer Berufsfeuerwehr konfrontiert. Na ja, so ganz traf dies 
nicht zu, aber trotzdem hatten die jungen Leute mit allerlei Anforde-
rungen zu kämpfen.

� Fotos: Bernhard Theis
Der Übungstag begann mit theoretischer Ausbildung im Schönstei-
ner Feuerwehrhaus. Auf dem Plan standen unter anderem die korrek-
te Vorgehensweise bei einem Innenangriff oder der Umgang mit 
Löschschaum. Ernst wurde es dann bei einem „Waldbrand“ auf dem 
Gelände des ehemaligen Steinbruchs „Goldkaule“ und der Umge-
bung des Weilers Dorn am Elbbach. Dort galt es eine 200m lange 
Schlauchleitung zu verlegen. Bei Paffrath auf der Köttingerhöhe ging 
es um eine vermisste Person, die auch bald in Sicherheit gebracht 
werden konnte.

Zum Abschluss musste noch ein Kellerbrand im Hause Stahl an der Bri-
xiusstrasse bekämpft werden. Erschwerend kam hinzu, dass in den be-
treffenden Räumlichkeiten ein Kind abhanden gekommen war. Direkt 
nachdem die Feuerwehrfahrzeuge mit Blaulicht und Tatü vor Ort ange-
kommen waren, erhielten die jungen Leute Anweisung über die Lage.
Simulierte Atemschutzausrüstung wurde übergezogen und Schläu-
che ausgerollt. Aus dem Keller drang Rauch, Eile war geboten. Ein 
Trupp drang vorsichtig in den Raum ein, andere Nachwuchsfeuer-
wehrleute setzten mehrere Strahlrohre in Gang. Das vermisste Kind in 
Form einer Übungspuppe konnte schnell gefunden und nach drau-
ßen gebracht werden. Der Übung schloss sich das Einräumen des 
verwendeten Materials und später am Feuerwehrhaus noch das Rei-
nigen der Fahrzeuge an. Den acht Kindern und Jugendlichen im Alter 
zwischen elf und siebzehn Jahren galt bei der abschließenden Dienst-
besprechung eines großes Lob seitens der Wehrführung: „Ihr habt 
Eure Aufgaben mit großem Engagement vorbildlich erledigt!“. Gute 
Ausbildung ist eben Gold wert. Ein besonderer Dank ging an Paul 
Köhler als stellvertretender Jugendwart. Erst kürzlich sind vier 
Schönsteiner Nachwuchsfeuerwehrleute in die aktive Wehr über-
nommen worden, teilte man noch mit. Zum Dank für den erfolgrei-
chen Übungseinsatz stand dann noch ein Grillabend auf den Pro-
gramm. Zur gemeinsamen Ausbildung treffen sich die jungen Leute 
alle zwei Wochen im örtlichen Feuerwehrhaus. Mitmachen kann je-
der im Alter ab zehn Jahren. Wer Interesse an der so wichtigen Tätig-
keit der Freiwilligen Feuerwehr hat, sollte sich an einen der aktiven 
Feuerwehrleute wenden. Er ist herzlich willkommen. (bt)

Sonstige Mitteilungen
	■

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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	■ Abschlusskonzert open arts
ImPuls Cello plus Schlagwerk
Samstag, 28.September, 20 Uhr 
Abschlusskonzert

Junge angehende Profis, die an der WerkFabrik 2024 im Kunsthaus 
Wäldchen unter der Leitung von Susanne und Gerhard Müller-Horn-
bach sowie Simon Bernstein teilgenommen haben, präsentieren 
Werke für Cello und Schlagwerk aus verschiedenen Jahrhunderten: 
John Dowland (1563-1626), J. Boismoitier (1689-1755), Yoshihisa Taira 
(1937-2005), Giacinto Scelsi (1905-1988), Gerhard Müller-Hornbach 
(*1951), Daniel Diestelkamp (*1959) und Leilei Tian 
(chinesische Komponistin *1971). 
Infos und Tickets: Kunsthaus Wäldchen 02292.7477

Bereitschaftsdienste / Notrufe 
/ Sprech- und Öffnungszeiten
	■ Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon:�������������������������������������������������������������������������������������������  02742/9390
Telefax: �������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungszeiten möglich.

	■ Bürgermeister, Stadtbürgermeister und Ortsbürgermeister
in der Verbandsgemeinde Wissen
Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff, 
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939100
E-Mail ��������������������������������������������������� buergermeister@rathaus-wissen.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, 
Hauptstraße 61, 57587 Birken-Honigsessen
Telefon: �������������������������������������������������������������������������������������������� 0178/8245293
E-Mail ���������������������������������� ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, 
Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ������������������������������������������������������������������������������������������  0157/81884010
E-Mail ���������������������������������������������������������� ortsbuergermeister@hoevels.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, 
Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0171/3636707
E-Mail ������������������������������������������  ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537 Mittelhof
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0171/2040145
E-Mail �������������������������������������������������������  ortsbuergermeister@mittelhof.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, 
Am Stockacker 15, 57537 Selbach (Sieg)
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0160/8799753
E-Mail ������������������������������������������������  ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

	■ DRK-Rettungsdienst ���������������������������������������������������  112

	■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7060
Altenheim St. Hildegard ���������������������������������������������������������������� 02742/7060
kirchl. Sozialstation ������������������������������������������������������������������������� 02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

	■ Polizei
Polizeiwache Wissen ����������������������������������������������������������������������� 02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ���������������������������������������������������������������������������������  6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags �����������������������������������������  9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf ������������������������������������������������������������ 02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ������������������������������������ 02741/926-200

Für Ihre einzigartige Leistung um die Kultur wurde sie unter anderem 
mit dem Bayerischen Kabarettpreis, dem Deutschen Kleinkunst-
preis und dem Bayerischen Verdienstorden ausgezeichnet.
Die Hachenburger KulturZeit, unterstützt von der Sparkasse Wester-
wald-Sieg, ist stolz, diese mutige Kabarettistin im Westerwald prä-
sentieren zu können.
Karten gibt es im Vorverkauf ab 26 Euro und ermäßigt sowie Low 
Budget ab 13 Euro plus Gebühren, an der Abendkassen gibt es die 
Tickets ab 32 Euro, ermäßigt ab 16 Euro. Karten sind erhältlich unter 
www.hachenburger-kulturzeit.de, bei allen Vorverkaufsstellen der 
Hachenburger KulturZeit und ticket-regional.de.
1-Euro Tickets sind auf Anfrage bei der KulturZeit möglich,
Tel. 02662-958336.

	■ Konzert mit Sopran,  
Naturtrompete und Orgel in Marienstatt

Am Sonntag, dem 6. Oktober, ist in der Ab-
teikirche ab 15.15 Uhr das noch sehr junge 
Rux-Trio mit Antje Rux (Berlin), Sopran, 
Almut Rux (Freiburg), Naturtrompete, und 
Beate Rux-Voss (Mannheim), an der Rieger-
Orgel zu Gast. Die durchaus seltenere 
Besetzung widmet sich vornehmlich der 
Musik des Barock. Es erklingen Werke von 

Kerll, Walther, Bach, Händel, Stanley, Richter u. a.

Foto: Ralf Jung
Die Karten kosten 15 €, ermäßigt 13 € und unter 14 Jahren ist der 
Eintritt frei!
Karten bei „der buchladen“, Maarstr., an der Konzertkasse und bei 
„Ticket-Regional“ www.ticket 
regional.de/marienstatter-musikkreis oder 
Hotline: 0651/9790777, 
Infos: Musikkreis, 
Tel. 02662 / 9535400 oder 
musikkreis@abtei-marienstatt.de.

	■ Naturtage auch in diesem Jahr  
im Oktober beim Kloster Hassel

Auch in diesem Jahr finden in der Birkenbach-Aue beim Kloster Hassel 
die Naturtage statt - vom 02.bis 7. Oktober. 
Der organisierende Förderkreis des Klosters heißt gerne alle freiwil-
ligen Helferinnen und Helfer dazu willkommen. In den vergangenen 
Jahren konnten die ehrenamtlich Helfenden in der Bachaue die tra-
ditionelle, artenreiche Kulturlandschaft durch verschiedene Renatu-
rierungsmaßnahmen wieder herstellen. 
Daran will der Förderkreis anknüpfen, da nur durch stetiges Wirken 
die Bachaue vor der Verbuschung bewahrt und der Bestand an selte-
nen Pflanzen und Tieren - u.a. die wilden Orchideen, Gelbbauchun-
ken und Feuersalamander - erhalten werden kann.
An den Abenden schenkt das Kloster die traditionellen Klosterge-
spräche mit Ew. Dhamma Mahatheri. Themenbereiche der alltagsna-
hen Achtsamkeitsschulung, lebensnahe Werteorientierungen und 
buddhistisches Lebenswissen kommen dabei zur Geltung.
Auch in diesem Jahr ist ein sehr aktueller Beitrag in Form eines 
Vortrags integriert: Am Sonntag, 6. Oktober um 16.00 Uhr be-
grüßen wir Dr. Syal Kumar von der Klinik für Naturheilkunde und 
Integrative Medizin der Kliniken Essen - Mitte im Kloster. 
Er hält einen Vortrag mit dem Thema 
„Die Behandlung von chronischer Müdigkeit mit traditioneller 
indischer Medizin - Ayurveda“.
Über den Tag werden Mahlzeiten in der Bachaue im Freien gereicht. 
Bei Teilnahme am ehrenamtlichen Wirken in der Bachaue, die auch 
stunden- oder tageweise möglich ist, wird eine vorherige Anmel-
dung -wenn es möglich ist- erbeten, damit sich die ebenfalls ehren-
amtlich betreute Küche besser darauf einstellen kann. 
Festes und wasserfestes Schuhwerk wird empfohlen. 
Weitere Infos unter Tel. 02682/966875 und bei 
Dieter Born, Tel. 0171-2662831.
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Sonn- und Feiertage ������������������������������������������������������������ 09:00 - 21:00 Uhr
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Informationen:
Tel.: 02742/9136140 /
www.siegtalbad-wissen.de /
www.facebook.com/Siegtalbad

	■ Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus
Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag ����������������������� 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ����������������������������������������������������� 02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Tel. 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Internet: �����������������������������  www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: ��������������������������������������������������������������������� Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ���������������������������������������� 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen 
Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

	■ Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen
Tel.: (02681) 81-39 00, Fax: (02681) 81-39 04
E-Mail: ��������������������������������������������������� wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

	■ Deutsche Rentenversicherung berät in Wissen
Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz, der Deutschen Rentenversicherung Bund sowie der Deutschen 
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See.
Terminvergabe ist erforderlich, Anmeldungen zum Sprechtag können 
im Rathaus Wissen bei Frau Jutta Böhmer, Tel. (0 27 42) 939-152, 
erfolgen.
Der Sprechtag findet in den Räumen der Stadtwerke Wissen GmbH, 
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen, statt.

	■ Lotsenpunkt Wissen
Beratung und Hilfe in schwierigen Lebenslagen jeweils freitags von 
10.00 bis 12.00 Uhr im Katholischen Pfarrheim Wissen, Kirchweg 9, 
57537 Wissen
Kontakt: Tel. 0157/35592898,
lotsenpunkt@obere-sieg.org

	■ Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung
- Knappschaft Bahn See für den Bereich der Verbandsgemeinde 
Wissen -
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel: 02681/5986

	■ Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159,
E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

	■ Hospiz- u. Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Menschen u. 
Angehörige,
Info: �������������������������������������������������������������������������������������������������� 02681-879658

	■ Pflegestützpunkt Hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist kosten-
los, neutral und unverbindlich.
Christiane Münker
Tel. 02742/706 - 119 • Fax: 02742 - 706 - 226
Sprechzeiten
Montags �������������������������������������������������������������������������������������  von 9.30 - 12.00
und donnerstags ��������������������������������������������� von 9.00 - 12.00 h in Wissen
und dienstags ������������������������������������������������������������������������� von 14.30 - 16.00
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ��������������������������������������������������������������������� 02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen, Auf der Rahm 
17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail: beko@antoni-
us-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle
Terminvereinbarungen, auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

	■ Feuerwehr
Notruf 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock, 
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstlich 02742/930017
privat 02742/911666
Fax 02742/911667
Mobil 0175/4051190
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstlich 0160/97252729

-Anzeige-
	■ Stromversorgung:

Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung ����������������������������������������������������������  0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ����������������������������������������������������  0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

	■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice ������������������������������������������������������������������������������ 0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

	■ Schiedsamt Wissen
Schiedsfrau: Christiane Buchen �������������������������������������������������� 02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ���������������������������������������������������� 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

	■ Gleichstellungsbeauftragte im Rathaus Wissen
Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

	■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939150
E-Mail �������������������������������������������������� marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus Wis-
sen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

	■ Geschirrmobil der Verbandsgemeinde Wissen
Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß ��������������������������������������������������������� 02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch �������������������������������������������������������������  02742/71799
�  0155/61860758 (ab 01.09.2024)

	■ Stadtwerke Wissen GmbH
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������������������  02742/9345-0
Bereitschaft ��������������������������������������������������������������������������������� 02742/9345-30
Fax ��������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
E-Mail: mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: www.stadtwerke-wissen.de

	■ Gruppenkläranlage Hamm / Windeck / Wissen
Rufbereitschaft ���������������������������������������������������������������������������� 0171/6735413

	■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Dienstag ����������������������������������������������������������������������������������� 14:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch Frühschwimmen ������������������������������������������������ 07:00 - 10:00 Uhr
Mittwoch Sportschwimmen ���������������������������������������������� 18:00 - 20:30 Uhr
(ab 14 Jahren)
Donnerstag und Freitag ����������������������������������������������������� 14:00 - 20:00 Uhr
Samstag ������������������������������������������������������������������������������������ 09:00 - 18:00 Uhr
Sonntag, Feiertage ��������������������������������������������������������������� 09:00 - 18:00 Uhr
Badeschluss:
Di, Do, Fr: ������������������������������������������������������������������������������������������������  19:45 Uhr
Sa, So, Fr: �������������������������������������������������������������������������������������������������  17:45 Uhr
Letzter Einlass:
Di, Do, Fr: ������������������������������������������������������������������������������������������������  19:15 Uhr
Sa, So, Ft: �������������������������������������������������������������������������������������������������  17:15 Uhr
Sauna:
Montag Damensauna ��������������������������������������������������������� 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ������������������������������������������������� 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Samstag ������������������������������������������������������ 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������������������������������������� 14:00 - 23:00 Uhr
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	■ Wisserland Touristik e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/2686
Fax: ���������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/967768
E-Mail: �����������������������������������������������������������������  info@wisserlandtouristik.de
Internet: ����������������������������������������������������������������������������������������� www.wissen.eu

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen nach § 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) 
vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmungen der 
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen 
und den Ortsgemeinden Birken-Honigsessen, Hövels, Katzwinkel 
(Sieg), Mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de
Anzeigen: 	 anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: 	mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für un-
verlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des 
Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Ver-
bandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte An-
zeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Text-
veröffentlichungen,  Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

Wissen was läuft.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Werkhaus – Robert Schmidt
Marktstraße 7 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 910232 · E-Mail: info@werkzeug-wissen.de

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Oliver Feisel
Medienberater
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Bewährtes Trio behandelt weiter: Das DRK  
MVZ Altenkirchen bleibt bei Unfällen erreichbar

Altenkirchen, 20. September 2024. Die ortsbekannten Ärzte Herr 
Dr. Hostmann, Herr Hanisch und Herr Hirschfeld behandeln auch 
künftig Patientinnen und Patienten in Altenkirchen.
Das Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) in Altenkirchen kann 
wochentäglich zwischen 8 und 16 Uhr besucht werden. Angeboten 
wird eine BG-Sprechstunde, in der Angestellte bei Arbeitsunfällen 
schnelle und kompetente Hilfe erhalten. Das MVZ hält ein Rönt-
gengerät bereit, um schnelle und gründliche Diagnosen zu stellen.
Zudem wird eine chirurgische Sprechstunde bei den erfahrenen 
Chirurgen Dr. med Frank Hostmann, Robert Hanisch und Stefan 
Hirschfeld wochentäglich von 8 - 16 Uhr angeboten. Sie behandeln 
kleinere Notfälle und bieten Eingriffe in der Weichteilchirurgie so-
wie in der Hand- und Fußchirurgie (wie Kapaltunnel und Ringbän-
der) ambulant an.
Das MVZ kann montags bis freitags von 8:00 - 16:30 Uhr unter 
(02681) 88 22 09 erreicht werden.

- Anzeige -
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Hier finden Sie 
„Kleines“:
kleinanzeigen-regional

Herbstliche Fleischfreuden
zur goldenen Jahreszeit!
frische Bratwurst 100 g 0,99 €
herzhafter Schaschlik fix & fertig 100 g   0,99 €
zarte Schnitzel aus der Oberschale 100 g  1,09 €
zarte Fleischwürstchen  100 g  1,09 €
Ww Streichmettwurst 100 g  1,29 €
zarter Sauerbraten Hausfrauen Art 100 g  1,49 €

Spar-Genuss der Woche

saftiger Spießbraten                 1 kg  nur  8,99 €
vom Schweinenacken 

Aktuelle Empfehlungen vom:
25.09. - 01.10.2024

Hüsch‘s Landkost · 57520 Rosenheim · Telefon: 02747-2600

Trotz Umbau geöffnet!
Der Verkauf geht nebenan weiter.

Stellenmarkt

Suche freundliche u. zuverlässige
Haushaltshilfe in Wissen, kochen,
waschen, leichte Hauhaltstätikei-
ten, stundenweise, flexible Arbeits-
zeiten. Tel.: 0160/93193537

Suche 1x wöchentlich eine

Haushaltshilfe, genaue Absprache

unter Tel.: 0151/59872007

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Betzdorfer Straße 151 · 57567 Daaden
	 02743/93 16 00
 0171/52 64 667 
info@ballendat-immobilien.de · www.ballendat-immobilien.de

Häuser und Grundstücke 

GESUCHT!
✆

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister 
in der Region!

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer 
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

UMZUG, ENTRÜMPELUNG,
preiswert & fachgerecht, zum Fest-
preis, auch kurzfristig, Tel.: 02742/
9668624, 0171/5288685

Ältere Dame sucht Gleichgesinnte
für gemeinsame Aktivitäten und
Gespräche im Raum Wissen.
Zuschriften unter Chiffre 19210363
an den Verlag.

Stoffwechsel-/Abnehmkur, 8-14
kg, in 3x7 Tagen, ohne Jo-Jo-Effekt
o. Hungergefühle, bei Heilpraktike-
rin Selia R. Simon, Mittelhof. Tel.:
02742/910439 o. 0160/2640372,
Roswitha.Simon@gmx.net

SonStigeS

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Wissen OT, einfaches EFH von
privat 4 Zi, KDB, ca. 85qm, Gas,
850qm Grundstück, zu verkaufen,
zZ. vermietet, Tel.: 0160/1177515

ImmobIlIenmarkt
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Tipps zum Netzwerkaufbau
Die meisten Menschen kennen 
niemanden im Unternehmen, 
wenn sie dort ihre Stelle antre-
ten. Daher ist es besonders 
wichtig, dass man weiß, wie 
man sich verhält. Aufgeschlos-
sen sein: Die Neuen sollten auf 
die Kollegen zugehen. Soziale 
Strukturen erkennen: Bewusst 
auf das gemeinsame Miteinan-

der der neuen Kollegen achten.
Wieso, weshalb, warum? Es ist 
in Ordnung, dass der Neue zu 
Beginn nicht alles weiß. Daher: 
nachfragen. Interesse an der 
Arbeit der Kollegen zeigen. 
Hilfsbereit sein: Wenn die neuen 
Kollegen im Stress sind und die 
eigenen Aufgaben sind erledigt: 
Hilfe anbieten.

Anzeige

Überzeugendes 
zweites Vorstellungsgespräch
Im zweiten Vorstellungsge-
spräch geht es meist um alles. 
Wenn der potenzielle neue Ar-
beitgeber den Bewerbenden zu 
einem weiteren Vorstellungsge-
spräch einlädt, bedeutet das zu-
nächst: aufatmen. Denn die ers-
te Runde ist schon einmal ge-
schafft und der Bewerbende ist 
in der engeren Auswahl. Jetzt 
gilt es, sich auch auf das zweite 
Gespräch gut vorzubereiten. 

Sich auf neue Gesprächspart-
ner vorbereiten.
Bei einem zweiten Vorstellungs-
gespräch kommen weitere Ge-
sichter hinzu. Vorab klären, wer 
das sein wird.
Aus dem ersten Termin lernen. 
Punkte notieren, die auffallend 
waren: Beispielsweise: Auf wel-
che Themen haben Ihre Ge-
sprächspartner besonders viel 
Wert gelegt?

Anzeige

Finanzierung absichern
Die meisten Menschen müssen 
ihr Eigenheim zu einem großen 
Teil und oftmals über einen lan-
gen Zeitraum fremdfinanzieren. 
Bezahlt werden Zins und Til-
gung in der Regel aus dem Ar-
beitseinkommen.
Aber nur die wenigsten ma-
chen sich Gedanken darüber, 
was passiert, wenn man aus 
gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr arbeiten kann. Die 
finanzierende Bank wird auf 
der zuverlässigen Erfüllung 
des Kreditvertrags bestehen. 
Wenn der Kredit nicht mehr be-
dient werden kann, muss das 
Haus im schlimmsten Fall ver-
kauft werden oder wird von der 
Bank zwangsversteigert. Je 
nach Lebenssituation lassen 

sich solche Gegebenheiten ab-
sichern oder abfedern.
1.	 Wer jeden Monat sein kom-

plettes Arbeitseinkommen 
aufbraucht, benötigt schon 
bei recht kurz dauernden 
Einkommensausfällen eine 
Versicherung wie das priva-
te Krankentagegeld.

2.	 Die Berufsunfähigkeitsver-
sicherung leistet, wenn man 
seinen Beruf für sechs Mo-
nate aus gesundheitlichen 
Gründen nur noch zur Hälfte 
ausüben kann.

3.	 Eine Erwerbsunfähigkeits-
versicherung zahlt, wenn 
man aus gesundheitlichen 
Gründen keine drei Stunden 
mehr in irgendeinem Job 
arbeiten kann.

Anzeige

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Wohnung gesucht?  wohnen-regional

IN IHRER REGION
WOHNEN JOBS 

IN IHRER REGION

•

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wollen Sie  

wissen, was Ihre 

Immobilie wert ist?

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte 

(Grundstücke, Hallen, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG
Barrierearme Zwei-Zimmer-Wohnung mit 
Sonnenterrasse und Stellplatz in ruhiger
Lage von Hachenburg!
Wfl. ca. 47 m², Erdgeschoss, Verbrauchsausweis,
Endenergieverbrauch 107,9 kWh/(m²*a), 
Wesentlicher Energieträger Gas, Baujahr 
(Energieausweis) 1991, Energieeffizienzklasse D

KP 115.000,- € + 3,57 % Käuferprovision

NEU
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 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Dein Dein neuer Jobneuer Job 
bei der Vollmann-Gruppe!bei der Vollmann-Gruppe!

Wir suchen für unseren Standort in Nauroth

Maschinen- und Anlagenführer (m/w)

Kranfahrer (m/w)

Staplerfahrer f. Logistik u. Produktion (m/w)

Werkzeugmechaniker (m/w)

Mitarbeiter Messtechnik (m/w)

Interesse?
Werde Teil unseres motivierten Teams  
in einem zukunftsorientierten Unternehmen 
der Automobilindustrie.
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Vollmann Group
Karsten Albus, Tel.: 02747 9205-55
k.albus@vollmann-group.com

vollmanngroup

karriere.vollmann-group.com

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich  
Zaun- und Toranlagenbau mit Sitz in 57632 Walterschen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.08.2025 eine/n

Auszubildende/n zum Kaufmann/-frau (m/w/d) 
im Groß- und Außenhandelsmanagement

Details finden Sie unter: www.osterkamp-gmbh.de 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

OSTERKAMP- Draht u. Zaun GmbH 
Hauptstr. 6 | 57632 Walterschen 

z. Hd.: Frau Müller | E-Mail: ch.mueller@osterkamp-gmbh.de

§ Fabrikationen von Einzäunungen
§ Toranlagen und 
 Drahtgeflechtfabrik
§ Pulverbeschichtungen
§ Zaunbau

B E W E R B U N G S U N T E R L A G E N  A N : 

SEM-Plastomed GmbH
Claudia Schmid
Schulstraße 6, 57612 Obererbach
E. bewerbungen@plastomed.de
T. 02681/9507824

Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme!

WIR SUCHEN:
[m/w/d]

mehr Infos

Teamleitung 
Produktionssteuerung  

 I H R E  A U F G A B E N : 
•  Planung und Steuerung der Fertigungs-
 prozesse (Spritzguss, Extrusion, Montage)
•  Analyse und Optimierung von Arbeits-
 abläufen und Prozessen
•  Führung, Anleitung und Schulung von 

Teams/Mitarbeitern
•  Ermittlung und Aufbereitung von 
 Kennzahlen
• Begleitung des KVP Prozesses
• Unterstützung bei Projektthemen

 I H R  P R O F I L : 
•  Abgeschlossene technische Ausbildung, 
 idealerweise mit Weiterqualifizierung zum  
 Meister oder Techniker/Ingenieur im Bereich  
 Kunststofftechnik, Produktionstechnik, 
 Maschinenbau oder vergleichbar
• Führungserfahrung
•  Fundierte Kenntnisse in der Planung und Steu-

erung von Montage- und Fertigungsabläufen, 
REFA- Kenntnisse von Vorteil

•  Strukturierte Arbeitsweise und Eigeninitiative 
Veränderung mitzugestalten

•  Gutes Verständnis für hohe Qualitäts- und 
 Hygieneanforderungen

 W I R  B I E T E N : 
• Ein Arbeitsplatz in einer Zukunftsbranche
•  Vielfältige Aufgaben mit hoher 
 Eigenverantwortung
•  Modernes Arbeitsumfeld mit freundlichen, 
 motivierten Kollegen/-innen
•  Ein Führungsteam mit einem offenen Ohr für 

Ihre Belange

Birken-Honigsessen 
Wissen
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Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Finden Sie den 
passenden Job!

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich  
Zaun- und Toranlagenbau mit Sitz in 57632 Walterschen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.08.2025 eine/n:

Auszubildende/n (m/w/d) 
zur Fachkraft für Lagerlogistik

Details finden Sie unter: www.osterkamp-gmbh.de 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH 
Hauptstr. 6 | 57632 Walterschen 

z. Hd.: Frau Müller | E-Mail: ch.mueller@osterkamp-gmbh.de

§ Fabrikationen von Einzäunungen
§ Toranlagen und 
 Drahtgeflechtfabrik
§ Pulverbeschichtungen
§ Zaunbau

ZukunftWeil unsere                 nicht 
ohne die entsteht, die sie 
vorantreiben.

Wir suchen Dich als
Elektriker (m/w/d) Interne Dienste 
Deine Aufgaben sind u.a.:
•  Verantwortliche Wartung/Instandhaltung der elektrischen 

Anlagen von Gebäuden und technischen Einrichtungen
•  Regelmäßige Durchführung von Prüfungen der elektri-

schen Betriebsmittel, Dokumentation und Bewertung der 
Prüfergebnisse

•  Planung/Umsetzung von Prüfungs- und Wartungsplänen 

Deine Checkliste:
• Abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker, Elektro- 

techniker oder vergleichbare Qualifikation
• Führerschein Klasse B, ideal auch BE und C1/C1E
• Zuverlässig, eigenständig und flexibel

Weitere Infos zum Job und unseren Benefits  
findest du hier: www.westerwaldbank.de/karriere

Dein Ansprechpartner: Andrej Jurtschenko,  
Bereichsleiter Personal, Telefon: 02662 961-158

30 Jahre Kompetenz in Hamm, Wissen und Windeck

Telefon: 0 26 82 - 9 52 10 
In Au, Hammer Straße 6

Komm in ein unschlagbares Team Komm in ein unschlagbares Team 
•    Du möchtest in Pflege oder Hauswirtschaft 

neu durchstarten oder dich verbessern?

➢  Wir zeigen dir gerne die Vorteile auf.

Ruf einfach an oder komm direkt bei uns vorbei.
Wir besprechen vertraulich mit dir deine Möglichkeiten.

Als Spezialist im Kunststoffspritzguss mit  
über 55 Jahren Erfahrung suchen wir für  

unser dynamisches Team ab sofort:

Verfahrensmechaniker
(m/w/d), im Bereich Kunststoffspritzguss 

Vollzeit, 2- bzw. 3-Schicht-Betrieb

Leiter für die Qualitätssicherung
(m/w/d), Vollzeit im 2-Schicht-Betrieb

Fachkraft für Qualitätssicherung
(m/w/d), Vollzeit im 2-Schicht-Betrieb

Produktionsmitarbeiter als Schichthelfer
(m/w/d), zur Unterstützung des Schichtführers in der 
Produktion, körperliche Eignung ist Voraussetzung

Vollzeit, im 2- bzw. 3-Schicht-Betrieb

Maschinenbediener
(m/w/d) auf geringfügiger Basis, 

im 2- bzw. 3-Schicht-Betrieb

Wir bieten einen sicheren und interessanten Arbeitsplatz. 
Bewerbungen vorzugsweise per E-Mail an: 

info@polynisterplastik.de

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen
finden Sie unter:

www.polynisterplastik.de

Poly-Nister-Plastik GmbH & Co. KG
Hochstr. 1 · 57629 Streithausen

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Klima schonen und sparen
Große Ziele brauchen kleine 
Schritte: Dieses Zitat eines un-
bekannten Verfassers trifft auch 
auf den Klimaschutz zu. Wer 
Energie und damit klimaschädli-
ches CO2 einsparen will, sollte 
nicht nur die kostspielige Ge-
samtsanierung seiner Be-
standsimmobilie im Blick haben. 
Auch die vergleichsweise gerin-

gere Investition in moderne 
Sonnenschutzlösungen lohnt 
sich. Nachrüsten zahlt sich in 
doppelter Hinsicht aus, denn der 
Staat bezuschusst die Investiti-
on und die Energiekosten sin-
ken dauerhaft. Zudem reduziert 
sich der CO2-Ausstoß.
Clever sparen, Klima schonen.
� djd 70888/rollladen.de

Anzeige

Hilfe im Tarifdschungel
Wasserschäden und daraus 
resultierende Folgeschäden 
sind je nach abgeschlossenem 
Tarif nicht oder nur teilweise 
durch die Gebäudeversiche-
rung oder die Hausratversiche-
rung abgedeckt. Insbesondere 
für Wasserschäden durch 
Rückstau aus Abwasserrohren 
oder durch Naturereignisse 
wie Starkregen und Über-
schwemmungen muss zusätz-
lich eine Elementarversiche-
rung abgeschlossen werden. 
Einschränkungen kann es 
auch geben, wenn das Wasser 

nur durch eine poröse Dich-
tung austritt. Auch undichte 
Aquarien und Wasserbetten 
sind in den meisten Fällen 
nicht in den Basis-Tarifen ein-
geschlossen. Darüber hinaus 
prüft die Versicherung auch, ob 
Versicherte ihren vertraglichen 
Pflichten nachgekommen sind 
und zum Beispiel ihre Räume 
ausreichend geheizt haben, 
um Frostschäden in Wasserlei-
tungen vorzubeugen. Spre-
chen Sie mit Ihrem Versiche-
rungsfachmann über den für 
Sie passenden Tarif.

Anzeige

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44
Dorfstraße 14 • 57539 Bruchertseifen

Herbst-Aktion
HOLZPELLETS 

& HOLZBRIKETTS!

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Meisterbetrieb

Im Tiergarten 16 · 57587 Birken-Honigsessen
Tel.: 0 27 42 – 91 04 20/21 · Fax: 0 27 42 – 91 04 22 

R.Koetting@t-online.de

• Bad- und Sanitärinstallation
• Heizung
• Solaranlagen
• Regenwassernutzung
• Beratung
• Planung 
• Ausführung
• Verkauf 
• Kundendienst

Moderne Wandgestaltung Moderne Wandgestaltung 
Bodenbelagsarbeiten • StuckarbeitenBodenbelagsarbeiten • Stuckarbeiten

FassadengestaltungFassadengestaltung
Holzpflege und -schutz • Wasser- und  Holzpflege und -schutz • Wasser- und  

Brandschadensanierung • SchimmelsanierungBrandschadensanierung • Schimmelsanierung

Alte Poststr. 66 • 57581 Katzwinkel Alte Poststr. 66 • 57581 Katzwinkel 
www.maler-ortel.dewww.maler-ortel.de

02741 / 990 79002741 / 990 790

angenehm - auf allend - andersangenehm - auf allend - anders

Bauen und� Wohnen
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Dach und Photovoltaik  
regelmäßig checken lassen

Vor der Montage einer Photo-
voltaikanlagen müssen Haus-
besitzer den Zustand ihres Da-
ches prüfen lassen. Aber auch 
Dächer ohne weitere Aufbau-
ten sollten regelmäßig ge-
checkt werden. Dächer werden 
durch starke Temperaturunter-
schiede, Stürme und heftige 
Regen- und Hagelschauer 
stark beansprucht. Eigentümer 
haften für Schäden, die Pas-
santen oder parkenden Fahr-
zeugen durch herunterfallende 
Bauteile zugefügt werden. Ver-
sicherungen übernehmen die-
se Schäden nur, wenn eine re-
gelmäßige Dachwartung durch 
einen Fachbetrieb belegt wer-
den kann. Die Rechtsprechung 
hat in vielen Urteilen bestätigt, 
dass der Versicherungsschutz 
teilweise oder sogar ganz erlö-
schen kann, wenn eine regel-
mäßige Dachwartung nicht 
nachgewiesen werden kann.
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks 
(ZVDH) rät daher allen Haus-
besitzern und Hausverwaltun-
gen, nach dem Winter das 

Dach und seine Bauteile über-
prüfen zu lassen. Nur so kön-
nen mögliche Schäden recht-
zeitig behoben werden. Im 
Rahmen eines DachChecks 
wird das gesamte Dach einer 
gründlichen Sichtprüfung un-
terzogen. Ein umfassendes 
DachCheck-Protokoll gilt als 
Inspektionsnachweis und 
dient im Falle eines Versiche-
rungsschadens als Vorlage 
beim Gebäudeversicherer. Da-
mit sind Hauseigentümer auf 
der sicheren Seite. 
Infos zum DachCheck: https://
dachcheck.dachdecker.org.
PV-Anlagen sind vielerorts be-
reits ein fester Bestandteil auf 
unseren Dächern. Auch hier 
prüft der Dachdecker, ob bei-
spielsweise die Module noch 
sicher befestigt sind und es 
keine Beschädigungen an der 
Unterkonstruktion des Dachs 
gibt. Innungsbetriebe des 
Dachdeckerhandwerks sind 
auf der ZVDH-Verbandsseite 
zu finden: https://dachdecker.
org/hausbesitzer/betriebe/.
� spp-o

�Foto: HF Redaktion/spp-o

Anzeige

Schweißfachbetrieb
nach EN 1090-2

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
Ralf Eitelberg 02681/9825 - 110 • Ulf Hausmann 111

kuechen-hoffmann.cAlles aus einer Hand kuechen-hoffmann.com

Bauen und� Wohnen

24-Std.-Glasernotdienst

Glastüren ∙ Dachverglasungen ∙ Markisen

Weil wir

es können!

Montag - Donnerstag 7.30 - 17.00 Uhr
Freitag 7.30 - 16.00 Uhr

Seelbacher Straße 11
57577 Hamm/Sieg

Telefon (0 26 82) 9 65 15 30
www.glas-krueger.de

Gottfried Hof GmbH | Konrad-Adenauer-Str. 34 | 57572 Niederfi schbach
Tel. 0 27 34 - 61 6 22 | Fax 0 27 34 - 5 53 81 | www.fl iesen-hof.de | info@fl iesen-hof.de

Fliesen- und Natursteinarbeiten
Fliesenfachhandel
Kreative Badplanung
Bad aus einer Hand
300 m2 Ausstellung
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Violine, Gitarre, Akkordeon,  
Gesang, Drums spielend lernen in  

der Musikschule Dr. Matejko
für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen  

(3 – 99 Jahre) in Au/Sieg. Vereinbaren Sie gleich eine Probestunde.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

 

Berufskraftfahrer Aus- und Weiterbildung
Ausbildung als BKF u. beschleunigte Grundqualifikation
Modulschulung, Ladungssicherung, 
Staplerfahrerschein,
Arbeitssicherheit, Führerscheine.

Anmeldung unter info@reunas.de
oder 02742/9591981 anrufen.

reunas – workplace safety
Inh. Jürgen Neifer, 57537 Wissen

Kaufe alte Pelze, Nähmaschinen,  
Mode-, Altschmuck, Bilder, Besteck, Service, 
Möbel, Omas alte Antiquitäten, Elektrogeräte 

Tel.: 0178/8514453 (Herr Ernst) - erreichbar von 09.00 bis 21.00 Uhr -

Andreas Vohl · Hauptstraße 118 · 57644 Hattert
Telefon: 0 26 62 / 48 27 · www.motoshop-vohl.de

Motorräder · Roller · Quads · Bekleidung · E-Bikes

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Jetzt 
auch 
online 
oder 

vor Ort!

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Bitte beachten!
Wegen des Tags der  
Deutschen Einheit  
(3. Oktober 2024) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 40/2024 wird 
der Anzeigenannahmeschluss  
von Montag, 30.9.2024, 9.00 Uhr  
auf Freitag, 27.9.2024, 9.00 Uhr  
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Tel. 02742 913390 · Fax 02742 9133929 · info@koelschbach.de

Entdecken Sie mit uns die Zukunft des Heizens! 
Innovativ, effi zient und umweltfreundlich. 
Wir beraten Sie gerne zu effi zienten Systemen. 
Weitere Infos erhalten Sie hier: www.koelschbach.de

Ein besseres Morgen?

Heizung neu denken!


